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A. Jahrgang 


Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 


Buchhaltung 148.12. 
ung 164.45. Druderei und 


Die große Heimatzeitung 
im Often des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


Jerlohn) frei Haus, bei Ab. 
ttiebsrabatt), bei Poſteezu 
gebühren bzw, die entipr, 


Donnerstag, 12. Juni 1941 


Berlin, 11. Juni 


In den erſten Monaten des Kriegsjahres 1941 hat die deutſche Wehrmacht unter der 
Sab und ihres Oberſten Befehlshabers im Kampfe gegen England auf der Erde, zur 
ce und in der Luft, neue große Siege errungen. Sie reihen ſich würdig den melts 


geſchichtlichen Erfolgen des Jahres 1940 an. 


Kriegsmarine und Luftwaffe haben der britiſchen Wehrmacht, Handelsſchiffahrt und 


Kriegswirtſchaft weiter ſchwerſte Schläge verſetzt. In Nordafrika wurden die in M 


onge 


ten mit großer Überlegenheit an Zahl und Waſſen erreichten britijhen Vorteile durch 
einen kühnen Gegenangriff deutſcher und italieniſcher Verbände in 11 Friſt zunichte 


nene auf dem Balkan in dreiwöchigem Feldzug Jugoſlawien und 
ruppen vernichtend geſchlagen, ihrer ſchweren 


geworfen, die gelandeten britiſchen 


rlechenland nie⸗ 


Waffen und Ausrüftung beraubt und unter ſtarker Einbuße an Toten, Verwundeten 
und Gefangenen vom griechiſchen Feſtland vertrieben. 


1.5 Millionen Tonnen vernithtete die Kriegsmarine 


; 
g 
10 
ten 


durch Unterſeeboote 978 000 BRT, 
durch Uberwaſſerſtreitträſte 493000 BRT. 
im ganzen mithin 1471 000 BRT, 
urch die Kriegsmarine verſenkt. 

Hinzu kommen die beträchtlichen, im einzel ⸗ 
gen noch nicht jeititellbaren Verluſte, die der 
tind durch Mineneinſaß in nahen und 
fernen Gewäſſern erlitt. Ferner lonnte eine 
phere ‚Zahl wertvoller Prijen EA 
kräften in deutſche Stützpunkte eingebracht 
Werben, 

71feindlide Flugzeuge wurden von 
r Kriegsmarine 1 von 52 durch 
Marineartillerie an Land und 10 durch Bord 
waffen von Seeſtreitttäften. Hlerbei zeichneten 
dich beſonders die Vorpoſten boote aus, die 


im Zusammenwirken mit Minenſuchbogten die 
heimischen und die von Deulſchland beſetzten 
Külſten ſchützten. 

Gegenüber dieſen Erfolgen waren die Per 
Tufte der Kriegsmarine in dieſem Zeitabſchnitt 
außerordentlich gering. Sie betrugen; 1 Tots 

‚ehoboot, 3 Unterjeeboote und 3 kleinere Kriegs» 
fahrzeuge. 

Nicht weniger ertolgreih war der Quftr 
19 gegen die beitiſche Kriegs» 
marine und Handeloſchiffahrl. 

In Tag- und Nachtangriſfen wurden um 
Gropbrilannien und im Atlanttt 8 eng liche 
Kriegsihiffe verſenkt, weitere 24, dar» 
unter zwei Kreuzer und 8 Zerftörer, beſchävigt. 

In ullermüdlichem Einſaß gegen Geleitzüge und 
einzeln fahrende bewaſfnete Handelsſchiſfe 
TE RaR erhtampjflugzeuge, Samik und 
Sturztampfflieger im gleichen Seegebiet 170 
Schiffe mit nahezu 764000 BRT. Insgeſamt 
verlor England vom Jahresbeginn bis Ende 
April auf dieſem Kriegsſchauplatz an eigenen 


oder ihm nußbaren Handelsſchiſſsraum durch 
Kampfhandlungen der beutihen Kriegsmarine 
und Luftwaffe 000 BRT, während iber 
1200000 BRT. iifsraum beſchädigt wurde, 


Der Kampf gegen die britiſche Inſel 
Mit größter Heſtigteit ſetzte bie Luftwaffe 
daneben den Kampf gegen die britiſche 
Infel fort. 98 in ihrem Ausmaß fih dauernd 
steigernde Vergeltungsangriſſe richteten fih ge⸗ 
gen, engliſche Verkehkszentren, Häfen und Ins 
Duftriegebiete. Die Haupiſtabt London war 
das Ziel von 30 Luftangeiſſen, darunter zwölf 
Ver, e 
er werpuntt ber Vergeltungsan⸗ 
griſſe der Luftwaffe lag aber auf ben triegs: 
wichtigen briliſchen Hälen mit ihren Werft: 
anlagen. Daß ihre Leſſtungsſühigteit hierdurch 
tart beeinträchtigt, der Neubau und die Wies 
ſerherſtellung von Handels und Kriegsſchiſſen 
weitgehend geſtört wurde, ſteht außer Zweifel, 
Beſonders ſtart wurden auch die Schlüſſel⸗ 
untie der öritiſchen Kriegswirtſchaft getroffen. 
ie britiſche Nilftungsinduftrie ift damit in 
ihrer Leiſtungsfähigleit weiter herabgeſetzt. 
Eine Neſhe von erfolgreichen Angriffen auf die 
Einfaßhäfen der beltiſchen Luftwaffe minderte 
deren Schlagkraft. f 
Auch an dieſer Stelle muß der hiſtoriſchen 
Wahrheit menen erneut ſeſtgeſtellt werden, daß 
es England war, das mit den Natans 
tiffen auf deutſche Städte und dadurch mit 
em meist ungezielten Bombenabwurf auf 
Wohnvlertel troh aller Warnungen begonz 
nen halte. Dennoch verſuchle die deuiſche 
Luftwaffe fo lange als möglich, den Vergel 
dungsangriff auf die engliſche Roilbevölterüng 
u vermeiden, bis fie aber endlſch durch den ſich 
ſteigernden ſtrupelloſen Bombenabwurf brlti⸗ 
her Flugzeuge gezwungen wurde, nunmehr 
auch yor ähnlich vorzugehen. Dies wurde in 
den Berichten des Oberkommandos der Wehr⸗ 
macht jedesmal ausdrücklich bekanntgegeben. 


Englands feige Angriffe auf die Zivilbevölkerung 


Während aber, von dieſen Vergeltungsſchlä⸗ 
gen abgefehen, die deulſche Luftwaffe bemüht ift, 
auch heute noch nach Möglichkeit jeden unndti 
gen Angriff auf die engliſche Zivilbe ⸗ 
völte tung 15 vermeiden, zeigt die Wir⸗ 
kung der britifhen Luftangri fje ge 
nau das gegenteilige Bild. Infolge 
Bellen war auch ber 8e militäriſche und 
wehrwirkſchafkliche Schaden ſehr gering. Gleich 
zeitig aber ſtieg die Prozentjahl der Spreng⸗ 
bomben, die die britifhe Luftwaffe auf Wohn ⸗ 
häufer deutſcher Städte, darunter auf ranten⸗ 


Unterredung Antonestu—Nibbenkroy 


Aumüntens Stantsführer weilt anf Einladung der Reichsregierung in Münthen 


München, 11. Junt 
Der Reichsminiſter des Auswärtigen von 
Ribbentrop empfing am Mittwornnahmit: 
tag um 18 Uhr ben rumänischen Staatsführer 
neral Antonesen im Hotel Bierjahres⸗ 
ten und hatte mit ihm eine längere herzliche 

lusſprache. f 
Antonescu traf auf Einladung ber Reichs⸗ 
gierung Mittwoch 1 5 zu elnem kurzen 
Feſuch ih München ein. Der Neichsminſſter des 
Auswärtigen begrüßte ven Slaatstührer des 
derhündeten Rumänien und hieß ihn herzlich 
willtommen. Zum Empfang von General Auto: 
escu waren ferner Vertreter von Staat, Partei 
Und Wehrmacht, der deulſche Geſandle in Butas 


zeit, von ungen und der rumäniſche Ge 
andte in Berlin, Boffin, eiſchienen. Nach 
em Abſchreiten ber angetretenen Ehrentom⸗ 
anie geleitete der Reichsgußenminiſter Staats- 
führer Antonescu im Kraftwagen in das Pring, 
Karl⸗Palais, das nun ſchon bei wiederholten 
Staatsbeſuchen hohen Gäſten des Reiches als 
Wohnung gedient hat. Auf dem Wege dorthin 
wurde General Antonescu, deſſen markante 
polftiſche Perſönlichteit je im Reich wohl bes 
kannt ijt, von der Bevölterung herzlich begrüßt. 
Kurze Zeit ſpäter begab fih General Antonescu 
ins Hotel „Bier Jahreszeiten“, zu der Untere 
tedung mit dem Reichsminiſter des Auswärti⸗ 
gen. 


Anruhen in Alexandrien ausgebrochen 


Augzeilel geben England alle Schuld / Eier Maſchn nath Alexandrien geflogen 


Drahtberich! unseres BS.-Berichterstatters 


Rom, 11. Junk 
Nach den ſchweren deutſchen Lultangriſſen 
auf Aleganbrien ift es dort, wie „Meſſaggero“ 
155 Beirut berichtet, zu ernften Unruhen ges 
Omen, Flugzettel wurden in Umlauf ge 
acht, in benen die Schuld an der ganzen Ent- 
Witiung allein England zugeſchoben wird, das 
ve arabiſche Welt in den Krieg hineinzog. Mit 
u gleichen Flugzetteln wird zum Aufstand 
egen die Engländer aufgerufen, Uns 


geſichts der ſchwierigen Lage hat ſich Miniſter⸗ 
präfident Sirry Paſcha im Flugzeug von 
Kairo nach Alexandrien begeben. 


Amerikaner verlaffen die Stadt 
Drahtmeldung unseres CR.-Berichterstatters 
3 Neuyork, 12. Juni 
Das USA: Konſulat in Ale an, 
drien hat, Ant ab Preß ul die dort 
lebenden Amerikaner aufgefordert abzureiſen. 


jäufer, Lazarette, Kirchen und 9 9 0 warf. 
amit wird bewieſen, daß Großbritannſen 
ſlaubt, planmäßig den Terrorkrieg gegen die 
eutſche Binitbens terung führen zu können Die 
mird dan der deutihen Vergeltungsſchläge 
wird damit nur beſtätigt. 

Deulſche Jagd und Flatverbänve 
wehrten die Angriſſe des Gegners auf das 
Reichsgebiet und die beſetzten Gebiete mit ſtei⸗ 
gem Erfolgen ab, Im übrigen verhinberte 

ie vorbildlihe Haltung der Zivil» 

bevölferumng und aller Drganijationen des 
Luftſchußes, daß der Heimat größerer Schaben 
an Gut und Blut zugefügt wurde. 

Durch deutſche e e wux⸗ 
den bis Ende April 97 feindliche Flugzeuge ab⸗ 
gefi an Die Zahl der in Lufttänpfen über 
Gropbritannien und dem Festland abgeſchoſſenen 
engliſchen Flugzeuge beläuft ſich auf 271. Wei⸗ 
tere 73 britiihe Flugzeuge wurden am Boden 
Fut Mithin verlor die britiſche 
Luftwaffe allein auf dieſem Kriegsſchau⸗ 
plat während ber eriten vier Monate des 

ahres 441 ia deb beute Demgegenüber 
lagen die Verluste der deutſchen Luftwaſſe noch 
weſentlich unter 50 Prozent. 


Italien band ſtarke Kräfte 

Der deutſchen See» und Luftkriegführung ges 

en England kam es in der Berichtszeit beſon⸗ 

bers zugute, daß durch Staften im Mittels 
meerraum dauernd ſtarke britiſche See ⸗ 
und Luftſtreitträfte gebunden murs 
den. Dieſe bedrohten anderfeits in zunehmen⸗ 
dem Maße die italienſſchen Seeverbindungen 
nach Libyen und erſchwerten damit den Abwehr⸗ 
kampf ber dort ſtehenden italieniſchen Heeres 
verbände gegen zahlenmäßig und techniſch weit 
überlegene, aus allen Teilen des Empire heran⸗ 
geholten britiſchen Kräfte. 

Um die Lage im Mittelmeer zu erleichtern, 
wurde An fa ng Januar zunädit ein deuta 
1 70 Fliegertorps unter General der 
gie er Geisler in Unteritalien eingejeht. 

im Juſammenwirken mit ftalienſſchen Flieger⸗ 
verbünden hielt es in Tag- und Nachtangriſſen 
den engliſchen Stützpunkt Malta nieder, fügte 
den britiſchen Seeſtreitkräften ſchwerſte Verluſte 
zu, verjentte eine beträchtliche Zahl ſeindlicher 
Schiſſe und bekämpfte mit großem Erfolg die 
britiichen Flughäfen in Agypten und in der 
Eyrenalka. 

5 äter entſchloß ſich der ben und 
Oberſte efehlshnber der Wehrmacht, entſpre⸗ 
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Ein Todfeind Englands 


hip. Im Zuſammenhang mit der neuentſachten 
grabiſchen Bewegung gegen die brtiſche Gewalt⸗ 
hertſchaft tauchte wieder ein Name auf, der 
den Engländern feit langem gut bekannt ift: 
Fauzi Kauz i. Diefer Freiheitskämpfer ift 
eine der intereſſanteſten Geſtalten, die heute im 
Vorderen Orient agieren, Seine, ſchillernde 
Perſönlichteit wird uns verſtändlicher, wenn 
wir ſie aus der glühenden Vaterlandsliebe zu 
begreifen verſuchen, dle die oberſte Richtſchnur dies 
fes an Schichſalsſällen reihen Lebens war und 
Ik. Der athletſſch gebaute und n 
Syret war im Weltkrieg türkiſcher Dffir 
pier und erhielt für ſeine Tapferkeit bei den 
Kämpfen in Mefopotamien und Paläſtina (Je 
richo] höchſte Auszeichnungen, darunter das 
E. K. I. Nachdem er 1918 als Hauptmann feinen 
Abſchied genommen hatte, trat Fauzi Kaukzi 
zunächſt in feinem Heimatland Syrien in 
die Dienſte König Feiſals und nach deffen 
Verdrängung und Ländesverwelſung in die ber 
neuen Mandatsregierung, die feine Leistungen 
mit dem Kreuz der Ehrenlegion würdigte. Boch 
als ſich im Jahre 1925 die Druſen gegen bie 
Mandatsherrſchaft erhoben, gehörte er zu den 
Führern des Aufſtandes und wurde dafür von 
den Gerichten in Abwejenheit zum Tode vers 
urteilt. Am Hofe Ibn Sau ds konnte er nach 
dem Scheitern der ſyrſſchen Empörung daun 
feine organijatorifhen Fähigkeiten auf milftäri⸗ 
ſchem Gebiet erneut beweilen, bis fih Feiſal, der 
inzwiſchen den Thron des Ira f beitiegen Hatte, 
feiner erinnerte und ihn zum Inſtrukteut feiner 
Kavallerleſchule in Bagdad machte. Als aber 
10936 die große arabilhe Auſſtands , 
bewegung gegen die Engländer und 
Juden in Paläſting losbrach, ſtellte ſich Kaukzi 
in die vorderſte Reihe dieſes Kampfes. Aach. 
dem die Briten, die [ogor hohe Prämien auf 
feinen Kopf ausgeſetzt hatten, durch blutigſten 
Terror den Aufſtand niedergedrückt hatten, ging 
Kaufzi nach dem Irak zurück. Von hier i 
jetzt erneut zum Kampf gegen die Engländer 
in Paläſtina ausgezogen. Seine beitiſchen 
Feinde wiſſen, daß fie in ihm einen ihrer ere 
bittertften und zäheßzen Gegner im Nahen Often 
u erblicken haben. Sie haben Kautzi nicht um⸗ 
Tone den Titel eines „Feindes Nr. 1“ gegeben, 
und gerade die letzten Meldungen aus Beirut 
von ſtarken 5 Truppenzuſammenziehun⸗ 
en in Transjordanien gegen die Freiſcharen 
fani Kaulzis Tafjen erkennen wie geführlich die 
ngländer ihn einſchätzen. Bis jetzt haben fie 
keine Erfolge gegen ihn erzielen können; es wird 
vielmehr berichtet, daß die Auſſtändſſchen ihren 
Guerillakrieg gegen die Briten mit erbitterter 
Jähigteit fortführen, Während die Druſen, die 
unter ihrem Sultan Paſcha Atraſche zu den 
Waffen gegriffen haben, die Eifenbahne 
trede Amman — Damaskus auf ſyri⸗ 
14805 Gebiet mehrſach unterbrochen haben, wurde 
ſeſe wichtige Strecke auf transfordanſſchem Bor 
den durch die Freiſcharen Kaulzis ebenfalls 
durch Sprengungen an verſchledenen Stellen zer» 
pa Durch dieſe Tätigkeit der ac a und 
er Druſen ift der britiſche Vormarſch auf Das 
mastus in feiner Flanke erheblich bedroht, 
Sehr bezeichnend für die britiſche Mentalität 
iſt noch die Erklärung der engliſchen Militärs 
behörden, Fauzi Kauzti im Fall feiner Geſan⸗ 
7 als Rebellundnichtals iras 
iſchen Offizier zu behandeln. 


— — aaa 


chend einer Vereinbarung mit dem Duce, an der 
Seite der italleniſchen Wehrmacht in Nord ⸗ 
afrika mit deutſchen 1 upueN uns 
mittelbar einzugreifen. Von Mitte 
Februar an wurden dieje in fortlaufenden Sees 
transporter unter dem Geleit italieniiher Gees 
ſtreftkräſte und unter amerang durch deut⸗ 
ie und italienilhe lieger nach Libyen übers 
führt, Zufanmen mit dort bereits ftehenben 
itaftent{chen schnellen Verbänden bildeten fie im 
Rahmen der italienifhen Armee in Libyen une 
ter dem Befehl des Generals Gariboldi das 
Deulſche Afeltaktorpe, mit deſſen Hüha 
rung der im Feldzug gegen Flankreich als Kon 
mandeur einer Panzerdlpiſton hervorragend bes 
währte Generalleutnant Rommel betraut 
wurde. 

Sogleich nach der Ausſchiſfung vorgeworſene 
deutſche e hattet Papen am 22. 
Februar bis weſtlich El Ugheila vor und ges 
wannen damit für die weiteren Operationen 
eine günftige Ausgangsſtellung. Die nach und 
nach eintreſſenden und fofort vorgezogenen 
Teile des Korps ſchloſſen ohne Verzug dorthin 
auf. Durch Vortreiben von Sicherungen tief in 
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u arar aeae Brände und Exploſlonen in gala aur au Sant, kun 


Alerandrien wird von den Enge Der italienifhe Wehrmacht be Sämtliche 

gd Mg N e miroud, Angriff deulcher Kampifliegeroerbände von neugewonnenen Sſtzvunkten aus 21 som e hat, folgenden, e Misien 
N ei js P i T 

zühmie Stadt Bentbarbiert onbin It Das mes / n A MO e, Be 
ten „tretie Grilße“ der deulſchen Luftwaffe. Das Oberkommando der Wehr Fracht, und Tantihiffe fo jhwer, dag mit weis wirtſame bekämpft. Unfere Flugzeuge ba roßbrite 
Grüße freilich, die in erfter Linſe ver engliſchen mach! gibt bekannt: eren Berfuften an Schiſſogum gerechnek wer. während der Nahi zum 10. Mini Anlagen, M erhalten 
Blote und dann den von den Engländern bee Im Mittelmeerraum griffen Beuifäe Kampf den fann, pots und ſeinliche Stellungen vor To IN ee gu f 
nüpten friegswidtigen Bafeneinzichtungen ge. ffiegerverbände von neugewonnenen Glühpunt: Bet ben Suftangeiffen genen Haſenanlagen neut durch zahlreiche Bomben belegt, wod í 
golten haben. Grinder Alexandriens war Ules len aus mit utem Grio 


8 bie beitiihen Tante am Norbausgang des Brijlol-Ranals tonnien Gründe und Erplofionen Herporgerulen mutit 


ander der Grohe, Die Stadt wurde ſchon im lager und afenanlagen von Haija an. Mehe einige Großſeuer und zahlreiche kleinere Brände Deulſche Flugzeuge h ben Marja Matrul ah 

Fiafflichen Altertum als ein Hauptſtapelplaß für F rere Exploflonen und Beide erben 1 57 beobachtet werden. El el 

den Warenaustaufc und als Sih der Wilfen« N gerufen, Kampfhandlungen des Feindes über dem In der Naht vom 9. zum 10, Juni sk m 

ſchoften berühmt, Das neue Alerandrien wurde In, Norbafrila bekämpfte deutſch. Reſchsgeblet fanden weder bei Tage noch bei britiſche Flugzeuge einige Bischen ber Sal 

atel genannt, als es 1798 pon Napoleon auf feis É itafieniihe Artillerie beitifhe Batlerleſtenlun. Nacht att. Rhodos bombardiert. pi thörige i 
nem berühmlen Zug nach Agüpten erobert en bel Tobrut und zwang den Feind zum An der Durchführung der Operationen auf In Oftafrita haben 1 15 Truppen lücht, dere 
wurde. 1882 bombarbierien es die Engländer inſtellen dee Feuers. Erfolgreiche Angriffe Kreta hallen der Kommandeur einer Gebirge» einem Juſammenſtoß an der Front von G i 4 ER 
und eröffneten damit bie Epoche ihrer Beherr. | der deutſchen Luflwaſſe richteſen fih gegen diofſion, Generalmajor Ringel, fowie als im Abſchnitt non’ Gondar bent Feind beirät $ i 
chung des Niliales. Das moderne Nlerandrien H Marja Matrut, In Barafen und Tre br Kommandeure, von Gebirgsjügerregimentern liche Verfuſte beigebracht. 1 # ten 
dühlt etwa eine halbe Million Einwohner, ift f-ftojflagern enstanden mehrere Brände, die Oberſten ug, ISais und IM und 9yp 
mit Kalco durch eine Bahn und die Mlihitfahrt Kampfiiu 


neuge griffen an der ſcholtiſchen der Kommandeur eines Gehir tillexle⸗Regl 
verbunden und hat auch gute Automobilftrahen 115 e und i Briol anal zwei 10000 ês ments Dberitleutnant Wi 19 mit 0 9 None Seiger bes Eſchonlaubt 
ee ene fi 5 Snaige a HELD an, verſentten fone unterſtellten Truppen entſcheldenden An⸗ N Berlin, 11. Jun usch en 

h a „ 11. 8 
die Halbinfel Sinal jätit, Die auferordenttig f ionen wel Handeloſciſſe mit zufammen teik, Der BUS Eet aub Obere Belehlohaber W e au 
Bi ton Jen, Sone benen ber CIIN Fest , See eee 

tbe . S. 

der vom Jahre 1882 relativ schnell zu überwins Cyrengbomben vijfen die Lademolen auf das Eichenlaub zum Ritterkreuz verliehen m. 
Don gest! damals du ra alſche Miiat an beide Offiziere folgendes Telegramm A 5 9. 8 
tier in tümmer gele wurde. S war eln B; „ n 
reiner Graufamteitsafl beitimmt, den mider Englands Olberſorgungszentrale ſchwer gelrojfen / Ausgangspunkt Kreta! iche etbenhäll E 


Die ägypt 


i i ine In dankbarer Würdigung ihres erfülgun 
penitigen Agyptern zu zeigen, „was eine Harke i r i d teh kl find, fe 
eg fagen: a engliſche Ehifistanonen Berlin, 11, Juni nen Bomben Tagen N in den peſgplenen Helke ae e un Ai a 
gegen einen unbewaſſnelen Gegner vermögen. Stadt und Hafen Halſa verbanten. ihre Zielen des Hafengebietes. Ausgedehnte Brände t von 200000 BRT, feind Die Aus 

[prungbafte Entwidlung in den Tchten Jahren und gewaltige Qualmwolten zeigten die ver» ſenkung, deisihiffsraumes als bifl ng aus MI 
owohl ber cen ſachtverſchle⸗ heerende Wirkung zahlreicher Vollizeffer in den Gen Fandeleſchlſſe Sates dar bei to und U 
N zung im Mittelmeer, wie befonbers aud) der langgeftredten Oitantlagern an. Gprengs jehnlem (byw. vierzehniem) Dffisier ber Jen eee 
bie Müfte hinein wurde die Südflanke gegen Bedeutung, die es in der Erdölwiri haft ges bomben riſſen die ſaſt 500 Meter ſchen Wehrmacht das Eichenlaub zum Mi Awad \ 
Überrafhungen gefihert wonnen hat. Geit Januar 1995 führt nämiſch langen Labemolen auf und richteten an kreuz des Eſſernen Kreuzes. A worden. 
von Hier eine Pirekte Rohrleitung, die ſoge“ den Kalanlagen und Verladgelnrichlungen bes gez. Adolf Hitler Y $ 
Bun greift An See e Sa nannte Bing» Lin sp Au. bem wichtigen Gebe träßitine Jerförungen an, 0 0 nach erläßt di 

och vor beendeter erſammlung feiner Ölgeblet im Irak. nen Begriff von ber Bes altiger Wirkung wurden bie adeplütze am 7 
Kräfte trat General No m me lam 24. März Deutung. Haifas als SI tion lain man, fortene des Hafens aufs Ziel genommen, Ritterkreuzträger Eitener gefallen Be 1 
zum Angriffen. Schon am 31. März durch⸗ 196 an ſich die Kun für An le Ron Ai Mm ritt 8108 ‚une bie esen an Berlin, 11. Si lichen Uy 
brachen Panzertruppen des Korps, wirkſam nn. friegsjahr vergegenwärtigt, ana betrug e auf Slezandrien, die inner! emer Bel ben ſchweren Kämpfen um bie Feftin M li 
ierfüt von Rampfverbänden Ber deutfcen unb Nie Transpertlfung im Sapre 1098 im Nord: Mode von ben neugemonnenen Wolle Tosa br Hat Der eee She ane 
e , , wirken than elrener dr Dee e 
jeit längerem vorbereiteten und zäh verteibig ⸗ Gegen diefe Öloerforgungsjenfrnte Der britje oe, Kehren un Juen ki nech Bie fl Mit Een 14 ftürmte er e, Püner ih: 
ten beitiigen Stellungen, In raftfoler Berſel. ſchen Flotte in Haſſa richtete ſich in der Naht die brſtiſche Wehrmacht keinen Stützpunkt mehr gen die Bunker, bie fih in e N, Bei 
gung bes nunmehr fluchtartig nach Rorben gum 10, Juni ber Angriff ftarter deulſcher gibt, ber nicht in der Gefahrenzone der deul: Kette von Meer zu Meer um den Hauptori ol a zum 6. 
sneüdgehenden Gegners wurde am 2. April Luftſtreitkräfte. Die bel guter Sicht abgeworſe⸗ ſchen Luftwaffe liegt. Marmarita penen, Mit tonen Mut tanti Regierun 
Agedabia und ſchon zwei Tage jpäter der ten ſich die ie durch Minenſperre 


i 
als Nahihubbafio für die weiteren Operatio⸗ Drahtverhau. Gie arbeiteten fih durch de 


irtel der Artillerie, durch Pal und ~ 
nen wichtige Hafen Bengaji genommen. B Í í j I Al d Í blöf Sperrgi h l 
Heie Beute fiel hlerbei im die Hände ber ß eu 0 denn U en f en alla aer ng 10 H artarena . &% 


Verbündeten. Geſechtsſände. Am Morgen des 1, Mai mit 

Bor den aus dem Raum um Bengali entfang Als dufluchlsor der brillſchen Mittelmeerfiotte / Bezelchnender Peiſimismus ie He Drele in Die unterirbi ie Santeg de ag 
ber Küfte ſogleich weiter vordringenden deut Drahtbericht unseres TT,-Berichterstatters linie geriffen, die Auſtralier, die zähe . Ale den J. 
ſchen und ktalleniſchen Divifionen wich der Feind wehrt hatten, gefallen oder gefangengenomme 15 für p 
nur Schritt für Schritt unter mehrfachen Gt- Genf, 12. Jun! tanifluffes vorzudringen. on Welten des Her. Der Nas el Mebauuar mit feinen a 9 Meter fannt. Son 
enangziffen nach Often aus. Inzwiſchen hatte Aber die ſchweren Schläge, bie die deutſche mongebirges hätten die Merdjanoun verteldi. der Höchſte Kegel der ſtarken 8 d e Miebergeſchä 
Generat Rommel ſtarte motorifierte Kräfte Luftwaffe gegen den britiihen Slotienftiipuntt genden Streitkräfte nach Norden auf die Höhe im well gen Gelände um Tobrut ift fet M henden, ı 
ſeines Korps zum Vorſtoß quer durch die Wilfte Alerandrien auszuteilen begonnen hat, don Asbaya zurücgenommen werden müilſſen, 11 Hand. Aber der ehe der 3. Kompa Richtiüdiſ 
im norbofiwärll $ f die Mö nie, Ritterkreunträger Oberleutnant 99 Sm Johr 

man auf die ma u 


ger Richtung angejeht. Sie erreich gausi man ſich in 0 Kreijen Londans zellsen dem Hermongebirge und dem Dschebel 1 sah 
üdiſche I 


ten bereits am 8. April nach Überwindung harte damit hinwegzutröſten, da zus feien mit Unterftißung der Luftwaffe eine wat gefallen. Er krönte fein vorbildliches Sol 
nädigen feinbliden Wiberltanbes das 25 Fi It, bap ber fre Hafen Bets Reihe von erfolgreichen lokalen ae une datenteben durch den höchſten Cinjah, de 
meter norowärts Ygedabia gelegene Bir Ten- zut als nener Zufludtsort für bie dernommen worden, Die jeamöfiihe Luftwaffe der Menſch dem Vaterlande geben fann, M Nufnahm 

eder, Teile drehten hier nach Norden hin, briliſche Mittèlmeerflotie in Frage habe die Pen e ftreitträjte und bris dem kleinen deuſſcheitalieniſchen Heldenfrievhe tr. Wie w 
Renten noch am gleichen Tage bei ELMehili kommen könne. Dieſer Hafen werde fogar von lische Schiffe bombardieri, und am 8. und h. Juni an der Mia Balbig vor Tobrut würde er Auf ifje Maji 


ilos llchteit verre 


eine ftarte feindlide Gruppe zum Kampf und großem ſtrategiſchem Wert 105 die briliſche neun britiiche Flugzeuge abgeſchoſſen. ewigen Ruhe gebettet. t mijjen, 

f ermichtenb, Der Gegner büßte hler Flo te fein. Daraus erklärt auch, ſo meint w itterti ielt Ci den; t 
an blutigen Terlufen 90 nber man in London, daß eine der Valle upte Engländer flüchten aus Syrien ber t aar T. nen PRESENTAS 19. 4 enen S 
2000, Gefangene, 1 mehrere Generale und a e nien Je ehe eangen Ankara, 11, Juni 1940 in Frankreich, als er mit vorgehalten eben 

he als a ie a p 
„ ude, ihn Je fimen mie nöhlich u er eichen. aun türtihen Sanpſco non Miszandreite zug e ana, Ee ber ente fir e . 155 
Troß heftiger Sandſtürme Diefe Londoner Spetulaliogen Helle einen trafen aus Syrien geflüchtete Engländer ein. zu Übergeben. un ite teich 

Die übrigen Kräfte blieben im Vorgehen eindeutigen Beweis dafiir dar, welche Beweg. Sie erklärten, daß fh dle ſranzöſiſchen > iten boten 
nach Norboften und nahmen ungegchtet heftiger ründe in Mirklichkeſt für den britiſchen Hbere Behörden ihnen gegenüber durchaus tors lt Ein lehnt 
Sandftürme und grober Nadihubicwierigteiten afl auf AR igen EDEN re ir 89 6 71 ba dat aber Dle aree Aieldentod des Admirals Luetjens P Mal des 

i i waren und daß alles andere von Anfang an ine bife Bevölrerung nach Be 
Nen Der e erde dene Ib je AR Lilgenmanöver waren, Ferner Pemefen bes Gritifgen Einmarſches in Syrien eine der Sein Nachfolger Aomiral Schnlewind Wehllag 
f 


Hyde j i f: Meinde, wie 
i t, wie peſſimiſtiſch man in bezug artige feindfeli e Haltung annahm, daß Berlin, 11. Juni h 
Baseler Einen A en auf Alexandrlen bereits denkt. Im ibris, das Leben ber Ennländer bedroht fei, er ſen. Der Flottenchef, Admiral Luelſene, hal N paate 
trafen dort auch die entlang der Küfte vorge» 01 diirfte eine zukünftige britiſche flotten tem deshalb Syrien fluchtartig verlaffen mijjen. beim Untergang des Schlachtſchiſſes „Bis“ tii 0. 


i i i tion in Beirut nur ein recht ſchwacher Troft . 
ne den gel n eng AU, die Bere kin, denn Beirut befindet ſich in 115 8780 Der Oberlommiffar für die Aae det Ros mar“ den Helbentob gefunden, 5 Di wurde 
EYAN 1 Teile beo Feindes un p rer Rühe der deulſchen Flugbaſen lonſen, General Weygand, befindet ſich per Zu feinem Nachfolger hat der Führer 19 ii Girahen 
feof en Nod a 40 Auel! als der patäftinenfifhe Dalen Shifa, der be. genwärlig auf einer nenen Hj eltionsreife. Oberſte Befehlshaber der Wehrmacht den bi inter, Schr 
a aug kon Cr Dedie am "Dienstogeotmillen Tafas „Briten TH bes Glehes Der Gntrisgeteitunh. | SL Sch 
Gegend von Tobrut, wo ihnen friiche und ftarfe bombardlert wurde. blanca Abmiral Schu e wein b, ernannt, t ech 


iti Kräft f traten, er fiel, feis 
nen Lippen vorausetfenn Dentratleuttent ton DIE Araber danken für Befreiung” 


Bin rate Be Bm Li RES pe Que Deae pet aTa Tg Brinon deckt Englands wahre Ziele auf 
te Ei 


bi fhend, Ö) Å 
lee susgefalen Gutunen ame gel s, Fel e dee en es fuit beſtte millarſche Stellungen / eanteeiths enfihiedener Aiberitant 


gebenen Plages vollendet, i ee S EL als HN Pario, 11. Juni füngsmandver die Gefahr eines ngrite i 
Agyptens Grenze Überſchritten e Mraper gegebene „Del, einem Empfang ber ameritaniftjen A Pee Aleman 97 eo w 
Schnelle Verbünde ftichen darüber Hinaus Wort sinn deer miheztent At. da cin Marie nah nec dee, Seton weile wet Monat dern 1 it t 
auj Bardin vor, das am 12, April genome Nach bem brſliſchen Überfall feien bem franzö tigte ber ſtanzönſchen Regierung im befehten les Syrien zu bekennen. v) „Fortſeh 


men wurde. Bemächtigten fich tago darauf nach filhen Hochkommliffarlat taufende von Er. Gebiet, Voſſchafter de Brinon, bie neuelten, ein fre 


Aber das 
tünbigem K egen beltiſche Panzer gebenheltskundgebungen aus allen vom ſartſchen Kriensihauplaf einge n Reni 
aan een neo im: Uberſchrütlen ble Baisan der arabif h Beodlkerun Augegan» trojjenen Nachrichlen bekannt. Eine Botſchaft des Admirals Daria Jaldlrett 


-i h i In Ordni 
üguptifhe Grenze. Gegenangriffe des eindes gen, in denen ber Abſchen iber die britifme Botfhafter de Brinon betonte in dieſem . Bichy, 11. Jun Ja N 
Rachen unte ſchweren eee aufammen, Bergemoltigung eines arabifhen Staates deut a aufs neue, daß die Franzosen, Der range Bigepräfident, ene e ne 
Ebenſo ſcheiterten alle mit teilweije ſehr ſtarten lich zum Ausdruck kommt. wo und von wem fie angegriffen werben ſolllen, Dar lan, tihtete am Mia nen Über baf du Ahipa 
Kräften und unter Elnſaß von Panzern unters 9 gleichviel ob in Cafablanca oder Datar, den fonia Rundfunk eine Bothajt aneh N 
mommenen Berfude bes Gegners, den ſic immer fjeftige Angriffe der Engländer anche enten Widerftand ieiften ane Bolt, die in erfter Linie eine Warum? 
enger (Hliekenden Ring um Tobrut zu ſprengen. Genf, 11. Juni wüten. 015 [prad Inne ei aus, daß 110 1 en z baren EN 70 e ift 
In knapp zwei Monaten hat das Deulſche i ird, del die ranzofen bel gleſcher Stärke oder nur nes ri tismann, 
Aleitatarps unter den beſondere Ihmierigen ban 9 een e og ting igiger Ainterfenendeit dem Angreifer einen e Reitit gegen vie Regierung zu , 9 55 
Berhältuiften des aſeltaniſchen Krlegeſchan⸗ abend be bie Operationen In Gyrien u. a. mu, Negeeihen Widerſkand enigegenfehen Tönnen, geit b. ann än pete mr Kamy 
ia und unter [Mweren Kämpfen gegen arte daz die Engländer am Nahmitiag des 10, und . Wer bisher noch der englildien Propaganda der Sepierung, die gepenmärlige Lage D ‚Meinen 
britijhe Kräfte Über 1800 Kilometer am Vormitiag des 11. Juni nach Berftärtung hatte glauben wollen, bah bie Briten für ideale rango ee 1 e den reden hat, „€ 
surlidgelegt, Dank der kühnen, angriffofreudis ihrer Stellungen und nach Einfah neuer Streit» Biele oder für die forige Preſhelt kämpfen, ne ene dene e mie das Denen!‘ Sportsm 


en führung und dee überragenden Leitung gräfte Heftige Angri bi öfijhen dem feien jeht, fo Tante be Brinon, bie Mugen 
215 Bullen und itafieniihen Berbände ift es ee mare B häkten Ude geöffnet qki ARI elbjt proffamiere, 900 Fan henge u a Kane fel und die Spa 

lungen, in breiwöchigem gpa die gange fibanon fei es den auftralſſchen Truppen ger es in Syrlen nur beflere miritäriige vorzubereiten. Wenn jeber Franzoſe Marl, 

Eorenalte ana Die fahren ler lungen, längs der Küſte nördlid des Vie Stellungen fude und durch fein Ablen⸗ Retain und feiner Regierung 100 Se N 10 . 
erobern und dam pi A ablehne und Opfer bringe, fo fei der 4 iS Ruscht 
[oise BIETER UN A und mwirfames Eingreifen in den Erblampf, Kuh übernahmen Haflenifhe Geeftreitfäfte, Brantreihs in eine beffere Iutunft fider- Melon 
Der große Beitrag der Luftwalfe Sie itafen den fein N 0 


lihen Nachſchub empfind⸗ ank ihrem aufopferungsvollen Einfak und der bet ant u einen 
$ i biejer Operationen trugen lich durch kühne Luflangriſſe auf Kolonnen, bei jebem Wetier geflogenen beutiden und itas tanzöfifde Flug ech wade elfen © 
die ren Meler ene atopen Shi und Häfen lowie buch Merminung bez Genen Suftiherung Selten fuh bie Ausfäne en n find nag, einem Bone und ſche Ret ju 
waffe und die italieniihe Kriegsmarine in Sueztanals. Hierbei wurden bis Ende 11 der Überführung der Transporiſtafſeln in ganz U ug 9 n eingetroffen. d Mait on 
hohem Maße bel. In Libyen une Bers bel geringen eigenen Verluſten 72 feindlihe geringen Grenzen. 8 Berlan und Drud: Ly mender Seluna, Dee aut gewo 
bände der deulſchen Luftwaffe unter Generale Srugjeupe abgeſchoſſen. Knete E de DE und Berlagsanftalt GmbH. Berlagoletter: Weihen Aud woh 
major Fröhlich, und mit ihnen wettelſernd Die ſchwierige Aufgabe der Seetrans Der zweite Teil des Berichtes es Oberfoms Mapel, Haupifhriftleiter: Dr, Nurt Pfeifer wei 
Haltenifche Luftſtre räfte, unterftühten die orte von Nallen, nam Nordafrika wurde mandos der Wehrmacht über den Feldzug auf Dienftreife), 1.8, 1 5. a Lihmannftadt Win nicht 
Heeresttuppen durch weiträumige Aufklärung famen und erfolgreich bewältigt, Den Geleite dem Baltan wird morgen bekanntgegeben. Anzeigen gilt 3. J. Ungeigenprelslilte & Meiner 
nes $ 
Tür 


ini 


pi G 


uppen ii 
om Celit 
e 


Metern 


un. 2 
ufriedhol 
e et zu 


N 111 


Lizmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 12. Juni 1941 


— m nn Seite 3 


Hafen Alexandrien 


Menſthenraub in England 


d Berlin, 11. Juni 
Ifumtliche männlichen Staatsangehörigen von 
N Igien, Frankreich, Holland. Note 

gen, der ehemaligen Tſchecho Slowa⸗ 
bund des früheren Polens, die fih zur Zeit 
Großbritannien aufhalten, haben den Be 
erhalten, fih am 10. Juni zum Militärs 
CAJ zu ſtellen. Dieſer Befehl gilt nach 
ae Meldung des britiſchen Rundfunks für 

Männlihen Staatsangehörſgen im Alter 
Hin 26 bis 35 Jahren. 

Diefe Maßnahme ift durchaus völker⸗ 
ts wid rig, da Britannien nach dem Vore 
vergangener Jahrhunderte fremde Staatse 
Khörige in feine Kriegsdienſte hineinzupref⸗ 
ag deren Heimat fie) überhaupt nicht mehr 
tiegszuftand mit Deutſchland befindet. 


f Agypten gibt England die Schuld 


Genf, 11. Juni 
„Die ägyptiſche Bevölkerung gibt offen ihrem 
t ſcheu gegen die Engl 05 Ausdruck, die 
ipten zwingen, die Folgen eines Krieges zu 
tagen, dem fie hätten fernbleiben wollen, In 
gleichen ägyptiſchen Kreijen gibt man jeht 
daß ſich die deulſchen Luftangriffe 
en Alexandrien ausſchließlich auf die Ha ⸗ 
be ne beſchränkte n, die der Nil⸗Armee 
Mir erjügung ſteht. Die Opfer, die [ehr 
1 f. find, fegten ch fale ausfgtiehti aus bem 
tional der engliſchen Lagerräume zufammen. 
Die Aus wanderung ber Nil⸗Bevölke⸗ 
ng aus Alexandrien wird fozigejelit. Sn 
fito und Unierägypten find den Flüchtlingen 
ii Schulen als Unterkunft zur Verfügung ges 
It worden. 


derläßt die Regierung Tſchungking ? 
Tokio, 11. Juni (Oftafienbienft des DNB.) 
Mi Vor allem durch Druck von feiten ber auss 
dai Kolonie gewinnen die Beſtrebungen, 
Sitz der Tſchlangkalſchel Regies 
ing aus Tſchun grimas Hinterland zu 
Mtlegen, immer mehr an Boden, ba die Ja ⸗ 
tner ihre Luftangriſſe weiter fort 
en. Bel dem japaniſchen Angriff in der 
dach zum 6. Junt find zahlreiche hohe Beamte 
tt Regierung getötet worden. 


Jaden Abschied an / 


le den Juden erlaubt, Soldat zu werden. 
5 für „Kämpfer“ fie wurden, iſt allgemein 
kannt. Soweit fie nicht ihre Drudpojten zu 
Fe mißbrauchten, wurden ſie zum 
Jahre 1783 hat man in Öfterr 
ſche Jugend fogar gezwungen, 
it zu leiſten. Es war dies das erſte B. 
Aufnahme von Juden in ein europäſſches 
„ Wie wirkte fiğ dieje Neuerung auf die 
fe Maſſe aus? Juda hätte doch glücklich 
M mijjen, im Heere dienen zu dürfen! Der 
tnit mit der Waffe als Ausdruck der jo lang 
e „Emanzipation“ aus dem Getto⸗ 
hd gefe 


3 früheren Zeiten hat man verſchiedene 


revolutionären Element im Kreiſe 
ſchen Soldaten. 


hätte doch in den Synagogen jus 
feiert werden zn! 
Welt gefehlt! Die Rekrutenaushebungen in 
a ölterreihiichen, von Juden bewohnten Pro 
an boten ein herzzerreißſendes Schauſplel. 
h Einziehung don Juden in der Stadt Prag 
0 Mai des Jahres 1789 wurde zu einem Tag 
Wehklagens für die füdiſche Kultus⸗ 
einde, wie der jüdiihe Hiftoriter Dubnow in 
t Gejhichte feines Volkes erzühlt. 

N Prag wurden 25 jüdiſche Rekruten auss 
oben. Der Tag ihrer Beförderung in bie Urs 
te würde zum allgemeinen Trauertag. Auf 
EN Straßen neben der Kaferne weinten die 
N Schweſtern und jungen an der 
ti 


ien Relruten, Der berühmte Prager Rab: 


N er R. Jecheskel Landau erſchien in der Ka⸗ 


Der ſlalienſſch⸗griechiſche Krieg in zahlen 


Auf ilalteniſcher Seite 13502 Tote / Die griechifchen Verluste weit höher 


Rom, 11. Juni 

In ſeiner Rede vor der Faſchiſtiſchen Kam⸗ 
mer aus Anlaß des Jahrestages des Eintritts 
Italiens in den Krieg gab der Duce auch 
Zahlen zu dem Verlauf des griechiſch⸗ 
italieniſchen Krieges bekannt. Muſſo⸗ 
lini führte hierzu u. a. aus: 

„Daß wir die faſt unbeſtrittenen Herren 
der Adria waren, wird durch die beiheidene 
Zahl unferer Verluſte bewieſen. Die vom 
Feind verſenkten Dampfer belleſen fih auf 17 
mit 67.000 BRT., ferner wurden drei Torpedos 
boote mit 2400 Tonnen verfenkt, während fünf 
Dampfern mit Sn) jamt 20.000. BRT. und ſechs 
Zorpebobooten mit insgeſamt 500 Tonnen ein 
pie auftich, Die Zahl der Toten und Bers 
mißten von Truppen und Beſaßungen beläuft 
fih auf 295, was einem Prozenkſatz von 0,05 der 
transportierten Maſſen gleichkommt. 

„Die gleiche Bewunderung verdient die für 
nigliche Luftwaffe wegen ihrer Tätigfeit 
während des Krieges gegen Griechenland. Die 
italienifhen Flugzeuge haben in 
7102 Flugſtunden 30851 Perſonen, 3M6 Tow 
nen Material nach Albanien transportiert, Die 
deutſchen Transportflugzguge Has 


ben in 18812 Flugſtunden 89 816 Perſonen und 
2923 Tonnen Material nach Albanien transe 
portiert. 

Während der Kriegsoperatlonen wurden vom 
vierten Geſchwader und den nach Albanien vers 
brachten Luftſtreitkräften 261 feindliche 

Iugzeuge abgeſchoſſen und 118 bes 
ſchädigt. Die ttalieniihen Verluſte belaufen 
ſich auf 87 abgeſchoſſene Flugzeuge, 71 beſchä⸗ 
digte ſowie an Offizieren und Mannſchaften 
Re: Gefallene und Vermißte und 128 Vetwun⸗ 
ele. 

Vom 28. Oktober bis 31. Mai fielen im 
Kriege gegen Griechenland an allen Fronten 
13502 Mann. Die Zahl der Verwundeten 
beläuft ſich auf 38768. Dieſe Zahlen können 
fi inſolge verfpäteter Verlautbarungen noch 
ändern. Die Geſamtzahl der gefallenen Schwarz⸗ 
hemden beläuft ſich auf 1528, die der verletzten 
Schwarzhemden auf 3206, 

Die Verluſte der albanſſchen Abteilungen 
betrugen 59 Gefallene und 68 Verwundete. 

Die Verluſte der Griechen find 
nicht genau bekannt, dennoch kann man 
annehmen, daß ſie weit höher als die Halienis 
ffen geweſen find.“ 


Metallsücher entdeckt Geschofsplitten 


Auffindung durch einen Lautfpreher / Triumph der deutschen Kriegschieurgfe 


Jeder Chirurg weiß, wie ſchwierig es ijt, 
Geſchoſſe und Granatſplittet bel Verwundelen 
aufzufinden und zu entfernen, Oſt ſitzen fie an 
einer ganz anderen Stelle, als an der fie eins 
0 50 find oder wo man fie vermutet. Im 

auje von Jahren und Jahrzehnten können fie 

ſogar durch den ganzen Körper wandern und 
eines Tages plötzlich an der Ferſe, dem Ellen⸗ 
bogen oder ſonſtwo dicht unter der Haut zum 
Vorſchein kommen. Das Röntgenbild ergibt, 
zumal bei beſtimmten Metalleglerungen, licht 
immer ausreichende Anhaltspunkte zur Ermitt⸗ 
lung der Eindringlinge. 


einem Kaserneuho] 


ſerene und hielt vor den Rekruten eine Rede, 
in der er fie ermahnte, fih dem kaſſerlichen 
Willen zu fügen und den militäriſchen Dienit 
ohne Murren auf ſich zu nehmen und ſich zu 
bemühen, die Geſetze des jüdiſchen Glaubens 
und insbejondere das tägliche Gebet zu beobach⸗ 
ten. Dabei überreichte der Rabbiner jedem von 
ihnen eine Heine Thorarofle (fünf Biſcher Mor 
jes) mit dem zur Verrichtung der Gebete nöti⸗ 
en Zubehör (Gebetsriemen, Käſtchen, Gebeis⸗ 
uch). Der Rabbiner hob die politiſche Bedeus 
tung des Augenblicks hervor, indem er darauf 
hinwies, daß die e der ſchwerſten bilr⸗ 
erlichen Pflicht durch die Juden die Regierung 
ſewegen könnte, „das jüdiſche Volt auch von 
den übrigen Feſſeln zu befreien, die es immer 
noch drückten“. 

Als der erregte Rabbiner ſeine Rede mlt 
dem Ausruſe ſchloß: „Gott ſegne und beſchüſe 
euch!“ füllte fih die Kaſerne und der anliegende 
Hof mit Schluchzen. Die Rekruten warfen fih 
in die Knie vor dem koſcheren „Seelenhirten“, 
als ob fie um Rettung flechten. Den ſchluchzenden 
Rabbiner, der nahe daran war, in Ohnmacht 
zu fallen, vermochte man kaum ſortzubringen. 

So begann die Rekrutenzeft der Re 
Juden im Jahre 1789. Wehklagen, Weinen, 
Zähneklappern, Schluchzen über der Thora⸗ 
rolle; das war ihr erſtes Exerzitium auf dem 
Kaſernenhof, 

Wie wird Heute die längſt angekündigte Ju⸗ 
denarmee ihren Dienſt beginnen? 

Dr. H. E. 


. Fortſetzung. 
Witoer das ſteht doch außer Frage, Herr 
zaldirektor!“ 
ein Ordnung. Gegebenenfalls beſpreche ich 
Rage mit Boggi.“ 
ein, nein!" 80 der andere da erregt aus. 
15 wäre ein Fehler! Ein ganz großer Feh⸗ 


„Warum?“ fragte Swoboda. 
und durch Rennfahrer und 


Heggi ift dur 

Homann. Dieſe Leute haben ihre eigenen 
ge ihre eigenen Anſchauungen von ehr⸗ 
Mm Kampf — und fo —“ 

Fü inen Sie?" bemerkte Swoboda lang- 

ont, „Es könnte möglich fein’ Ich bin 
Sportsmann, Ich bin nur fürs Geſchäft!“ 


21. 


piat bei Ihnen ein Albert Lengler ger 


iga 
lS Ruſchte ſtand vor einer rundlichen Zime 
ele 115 warf über hs Oil 
ma einen neugierigen Blick in den Wohn: 
beſſen Tür offen ſtand. 
er junge Herr Lengler? Nein, der Herr 
nal, ae Er hal nur zwei Wochen 
d gewohnt, 


Nd wohin ift er bezeggn e 
ip weiß ich nicht. ne mich aus 
ah nicht um die perſönlichen Angelegen⸗ 


meiner Penſtonsgäſte. Ich unterhalte ein 


me 
Wehe zen ieh unter biefen Morten ber 


Lis murmelte einen Gruß 
Sie kannte 
I Genüge, Dies 


reits langſam zu. N 
und rannte die Treppen hinunter. 


diefe Exlebniſſe nun fon 
war das vierte „vornehme 
von ihr fieberhaft geſuchte 
gewohnt hatte, 

Lis kannte den in der Folge einzuſchlagen⸗ 
den Meg pan genau: Jetzt ing es zum Ein⸗ 
wohner- Meldeamt. Auch mit dieſen amtlichen 
Dienſtſtellen ſammelte fie einen Shat von Ers 
fahrungen. Die Beamten ie zumeiſt exken⸗ 


aus“, in dem der 
Lengler kurze Zeit 


nnen, daß man nicht bloß auf ewartet habe, 
um auf ihre mis vorgebrachte Frage for 
Auth mit größter Bereitwilligfeit erſchöpfende 
ustunft zu geben. Da könnte ja jeder Belies 
bige daherkommen und die Beamten ſo „mir 
nichts, dir nichts“ über irgendeinen Inn aue 
jen ausfragen. Deshalb hatte fih Lis im Lauſe 
er Zeit eine beſondere und eigens für dieſe 
Zwecke erdachte Arbeitsweiſe zurechtgelegt. 
„Einen Herrn Lengler ſuchen Sie? Ja, 
mein kleines Fräulein, da bürfen wir Ihnen 
nicht fo ohne weiteres Auskunft geben. Sie 
müſſen, erft wichtige Gründe vorweſſen Töne 
nen —“ 
„Ja doch! Ich habe ja einen ganz wichtigen 
Grund!“ pflegte darauf Lis ungeduldig auszu⸗ 


rufen. 

„And der ift?“ 

G) ſuche dieſen Lengler, der mir immer 
austüdt, als den Pater meines Kindes! Das 


Fürſorgeamt kommt mir dauernd auf die Bude 
gerüdtl Das ift alles nicht fo einfach für ein 


Unter dieſen Umſtänden muß es als ein 
großer Erfolg und neuer Triumph der deutſchen 
Kriegschtrurgie bezeichnet werden, daß es jetzt 
jelungen ift, ein Gerät zu konſtruſeren, dür 
as Geſchoſſe und Granatiplitter während einer 
Operation im menſchlichen Körper feſtgeſtellt 
werden lönnen. Es arbeitet elektro aku ⸗ 
Kim unter Verwendung von Hochfrequenzs 
hwingungen, wie wir fie vom Rundfunk her 
kennen. der Siemens-Metallfuder, 
der dieſer Tage durch feinen Erfinder Dr. 
Pä gold im Arztehgus in Berlin praltiſch vors 
geführt wurde, beſteht aus zwei ſterfliſterbaren 
Sonden von verſchſedener Stärke und etwa 
zwanzig Zentimeter Länge aus Porzellan. Auf 
einem Tiſchchen neben dem das Gerät hand⸗ 
habenden Chirurgen ſteht ein Laufſprechet, aus 
dem zunächſt ein gleichmäßig tiefer Ton erklingt. 
Sowie nur die Spitze der ſeweils eingeſchlage⸗ 
nen Sonde fih einem Metallſtück im Körper 
des Patienten nähert, wird dieſer Laut Immer 
höher und höher, bis ber Gipfelpunkt der Ton: 
Mala erreicht ift. Damit ift dann das Geſchoß 
oder der Granalſplitter gefunden. Der Arzt 


Die Koffer mit den Kronen laß gleich an 
Bord, a die Paſſagiere reifen ſicher bald 


wieder ab 
Zeichnung: Morche / Dehnen⸗Dienſt 


kann alfo durch einfaches Beſtreichen des Kör 
pers mit dem Metallſucher den Sitz des Eins 


dringlings feſtſtellen und ihn dann operativ 
entfernen. 

Bisher in das neue Verfahren ſchon in über 
hundert Fällen erfolgreich angewendet worden. 
Selbſt fo kleine Fremdkörper wie verſchluckts 
Nähnabeln, aber auch ERS Geidftüde, 
Metallfnöpfe und Zahnplomben melden ſich im 
Lautſprecher. Damit die Operation während 
der Handhabung des akuſtiſchen Geräts, das oft 
immer wieder angejeht werden muß, ungeſtört 
weitergehen kann, hat man eigene chirur⸗ 

iſche Inſtrumente aus Porzellan 
jergeſtellt. Wären fie aus Metall. fo würden 
fie ſich natürlich gleichfalls durch Tonerhöhung 
bemerkbar machen. 
In a Linie ift die neue Erfindung wohl 
für die Kriegschtrurgie beſtimmt, doch wird fie 
u im Frieden der Medizin gute Dienite 
eiſten. 


Der chilenſſche Stagtepröſident nahm den Nide 
teilt der raditalen Minifter an, ven biefe, nuoga 
nommen ber Innenntinifter Olavarria, auf Benyt 
der radifalen Partel eingereicht hatten. 


Der Block der Ministerien entsteht in Madrid 


Im Zuge des Wiederaufbaues in Spanien wird in Madrid ein 
weichem fämttiche Minifterien untergebracht werden folen, 


Minifterien der im Rohbau fertiggeſtellt ijt. 


anger Block errichtet, in 
ild zeigt den Block der 
(Preſſe Hoffmann) 


Unſer 


alleinſtehendes Mädchen! Das müßt ihr doch 
einſehen Ihr feid ſchließlich auch Familiens 
väter hier, nicht wahr?“ 

Es gab keinen Beamten im ganzen Land, 
der ſich durch eine ſolche Klage nicht hätte er⸗ 
weichen laſſen. 

Draußen auf der Straße blieben Lis Zeit 
und Gelegenheit, ſich eins ins Fäuſtchen zu 
lachen. In dieſem Fäuſtchen aber ſteckte ein 
Zettel, der ihr den folgenden Aufenthaltsort 
Lenglers verriet. 

So fügte es fih, daß Lis Ruſchte eines Tas 
es vor einem größen Hotel der Reichshaupt⸗ 
fant ſtand. Nach kürzen Zögern betrat fie die 
Vorhalle. Es währte immerhin einige Zelt, 
bis je herausgefunden hatte, wohin man ſich 
in dieſem mächtigen Raum am vorteithafteſten 
wenden konnte. 

Der 1 des Hotels muſterte die in 
einem billigen Wintermantel vor ihm ſtehende 
Lis mit einem merkwürdigen Blid, der in 
ihrem Innern das Verlangen erſtehen ließ, 
dieſem „hochnäſigen“ Herrn einmal unter vier 
Augen gründlich die Meinung zu fagen. 

„Herr Albert Lengler? Gewiß, der Herr 
wohnt hier.“ 

„Kann ich ihn ſprechen?“ ponie Lis haſtig. 

„Rein. — Das heißt — Herr Lengler ijt 
augenblicklich nicht im Haufe,“ 

Nach dielen Worten vertiefte fih der Mann 
höchſt ang c in ein Zeitungsblatt, 

Lis fühlte fih „glatt ſtehengelgſſen“, wie fie 
das ſelbſt zu bezeichnen pflegte. Ihr Stolz ver⸗ 
bot es deshalb, an dieſen hoheitsvollen Patron 
Kun) nut noch ein einziges Wort zu verſchwen⸗ 

en, 

Langſam wandte ſich das Mädchen um und 
schritt ſögernd nach der Drehtür. Angeſtrengt 
überlegte Lis. Was war nun zu tun? Sollte 
is 1 70 dem Hotel warten, bis Lengler zurück 
ehrte? 

Nach einem Blick zur Uhr verwarf Lis dies 
fen Gedanken wieder. Es war jetzt Nachmittag. 


Von dem leichtſinnigen Alla“ indeſſen wußte 
unde er vor Mitternacht ſelten ins Bett 
jani 

Eine Hand are plötzlich Lis am Armel 
des Mantels. Ein Laufjunge hatte fih ihr bes 
hutſam genähert, nachdem er einen forſchenden 
Blick nach dem Pförtner hinübergeworſen. 

„Frollein!“ flüsterte der Junge. „Ig wech, 
wo Sie den Herrn Lengler treffen können!“ 
Das Augenzwinkern des Boys war durchaus 
vertrauenerweckend. Er ſtreckte allerdings dabei 
feine Hand aus, deren Innenjeite flach nach 


oben gerichtet war. Lis kannte dieſe unmißver⸗ 
kant iche Geſte. Sie legte ein Silberſtück hins 
eln. 


n. 
„Scheen, Dank, Frollein! Herr Lengler ift 
ab zehn Uhr drüben in der ‚Aitoria-Bar'" 
enige Minuten ſpäter ſtand Lis vor der 
Aſtori⸗Bar, die jedoch ſetzt — am ſpäten Nams 
mittag — noch nicht geöffnet war. Ihr Blick 
fiel auf ein diskretes Schild an der Tür. ‚Zur 
tritt nur in Geſellſchaftskleidung' ſtand da. Oh 
weh’! dachte Lis und lächelte Pellet ‚In dle⸗ 
jem Auf a0 elle fie mich ewig nicht hinein’, 
Das einfa é Straßenkleidchen unter bem bil⸗ 
ligen Wintermantel Tiel ng auch mit ber üpe 
pilen Phantaſie nicht als Geſellſchaftstleid 
zeichnen, 

Ein paar Hüufer weiter fand fie einen „Sas 
Ton für Damenkleidung“. Qis ſtellte insgeheim 
feit, daß es dieſen von Licht durhfluteten Schaue 
ſenſtern eine eigene Note verlieh, nirgends ein 

zeisihild aufzuweilen, Sie nahm ihre Hande 
tasche hervor und begann den Neft ihres Reife 
geldes durchzuzühlen. 

en wird drauf gehen!“ murmelte 

u 


fie dann 
p end. „Aber egal! Hauptſache ift, ih habe 
kene etwiſcht und kann ihn nach Haufe ſchlel⸗ 
en! 

Kühnen Schrittes betrat fie das Gefhäft, 

Ich möchte ein Kleid.“ 

Die Verkäuferinnen machten große Augen, 


Jortſetzung folgt 
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Geißel über Irland / 


Irlands Kampf gegen England um ſeine 
Freihelt und Selbftändigleit ift jahrhunderter 


alt, Es ift der Heldenkampf eines ehrenhaften, 
elan 0 0 und in feinen Lebengan⸗ 
ſprilchen befchet! 


enen Volkes gegen die weltbe⸗ 
kannte engliſche Unterbrückun, gelacht und Auss 
nuhungspolitik, gegen englifhen Dintel und 
engliſche Falſchheit, Graufamfeit und Gewiſſen⸗ 
loſigteſt. Wo immer Engländer fih auf freme 
dein Boden, wo fie nichts zu ſuchen hatten, ſeſt⸗ 
festen, um fih durch Tücke, Verrat, Hinterliſt 
und Betrug 10 Herren zu machen und das „ber 
rühmte“ engliſche Imperium zu errichten, dort 
wiederholen ſich immer und überall die gleichen 
Methoden, dleſelben Karla je und Kniſſe, 
dleſelben Hilfsmittel ftrupel ofiter Tyrannei. 
* 


Eines Abends fa ihgeralb Limmexlt, 
Pfarrer eines Küſtendorſes im Weſten der 
5 831 Inſel“, über feiner Sonntagsprebigt. 

Es war Herbſt und braufen heulte unheimlich 
der Wind vom Hochmoor herüber. Die Meeres 
wellen zerklirrten an den felfigen Klippen — 
font itele Stille. 

Da ertönte draußen der Huſſchlag von Pjer: 
den, Vor dem beſcheldenen Pfarrhauſe hielten 
Reiter; mit dem Knauf einer Reitpeitihe 
wurde gegen die Haustüre gepocht. Der Pfar⸗ 
zer ging hinaus und öffnete, Eine Bde ſchleu⸗ 
derte ihm eiskalte Regentropfen ins Geſicht, Er 
achtete nicht darauf. Berwündert blickte er auf 
den engliſchen ir der zwei Reltern 
draußen befahl, auf ihn zu warten und dann 
unaufgefordert ins Haus hereintrat. 

„Major Rivers“, ſagte der Offizier und 
kippte mit dem Griff der Reltpeltſche nadläffi 
an ben Fan feiner Mütze. „Sie kennen mich 
ja wohl, Str?" Damit warf er ih in den 

294 5 in dem Limmerit geſeſſen hatte 
ftredie die Beine weit von id und zündete ſich 
eine Zigarette an. 


„Gewiß“, antwortete der Pfarrer zurück 
haltend. 

„Schön. Ich muß etwas mit Ihnen bes 
rechen. 


Wiſſen Sie (don, Dah ber alle Pas 
it OFlannagan geſtorben ift?“ 

„Nein, das weiß ich nicht!“ antwortete der 
„u aftig. „Heute vormittag war ich noch 


„Ich weiß — um ſeine Beichte zu hören“, 
lächelte der lan weibeutig, iber das 
war am Vorm! op: nb ſetzt ift er tot.“ 

„Xi je bejtimmt erwartet, er würde die 
Kräntheit Uberſtehen.“ 

„Das hätte er auch vielleicht. Aber wir 
muhten ihn am frühen Nachmittag holen — das 

ißt — verhaften — und das f ihm ſchlecht 
etommen.“ 

„OFlannagan ift verhaftet? Warum?“ 

„Wegen Ermordung bes Sergeanten Brown.“ 

„Das it Irrſinn! Patrick S Flannagan hat 
Brown nicht ermordet la 

„Sind Sie nicht der Anſicht, daß er das befe 
Pagen müßte als Sie?“ lächelte der Major 
pi 5 


„Was wollen Sie damit fagen?” ſtieß der 
Pfarrer erbleichend hervor. lag Re 

„Nun, ber brave alte Patrick hat eine halbe 
Stunde vor feinem Tod bekannt, den Sergean⸗ 
w See, dnl ri f Simmeri 

„Das ni wahr!“ rief Limmerit heftig. 

„Seien Sie vorfihtiger mit Ihren re: 
.——__ — 


Wo Andere niesen, 5 


schützen E 
mehrmals, 
shon g Rheila en & 


töglich 
In Apotheken und Drogerien au. 


Eine englifche Erzählung 
Bon Heribert Eberftein 


Gir!“ warnte Rivers kalt. „Ich war zugegen, 
als er bekannte und bald darauf stars.“ 

„Dann war er ſeiner Sinne nicht 
mächtig.“ 

„Oh, im Gegenteil, er war geiftig fo leben ⸗ 
dig wie ENTER Allerdings haben wir fein 
Gedächtnis eln wenig auffeifipen mülſſen.“ 

„Ich verſtehe — man hat den alten Mann 
mißhandeltl“ rief Qimmerit erbittert, 

„England mißhandelt niemand, Sir. Enge 
land ijt die Gerechtigkeit ſelbſt. Wiſſen Sie, daß 
in dieſer Landſchaft ein Anterbund der Ginns 
feiner eriftier, die ſogenaunten ‚Rreuzträger'? 
So nennen fie ſich felbit. Sehr romantild, fine 
den Sie nicht? Diefe Kreuzträger find erbitterte 
Gegner Englands, alles verdammte Attentäter, 
die jamt und ſonders den Strang verdlenen. 
Sergeant Brown war von jeher ligari hinter 
der Bande her. Der brave alte Patric aber 
war fo etwas wie das Oberhaupt der Kreuz⸗ 
träger. Iit Ihnen das bekannte“ 

Der Pfaxrer ſchwleg. 

„Sie wilfen es alfo, Auch Sie find ja Ire, 
Auch Sie find ein Kreuzträger, Pfarrer Qim: 
morin!“ 

„Nein!“ 

„Doch! Patrick O'Flannagan hat es unter 
Zeugen ausgeſagt.“ 

„Ein deutlicher Beweis, daß er feine geiſti⸗ 
gen, Kräfte nicht mehr beifammen hatte, Ich 
gehöre teiner e an und bes 
tätige mich nicht polltiſch“ 

„Das glauben wir Ihnen nicht. Sie milßten 
uns denn Beweſſe liefern.“ 

„Wie könnte ich das bewelſen le 

„Indem Sie mir eine Lifte von ſämtlichen 
ſcheſfen een des Bundes der Kreuzträger be⸗ 

haſſen.“ 

„Selbſt wenn ich das könnte, würde ich es 
niemals tun.“ 

„Auch nicht, wenn Ste ſelbſt in die ſchlimm⸗ 
ften Schwierigfeiten kämen?“ 

„Nein, auch dann nicht“, erklärte Limmerik 
mit felter Stimme. 

„Ihr Narren gefallt, Euch wohl ſehr in der 


Rolle von Märlyrern?“ 
Darauf blieb der 105 die Antwort 
„Ich gebe Sonin Bedentzeit bis morgen 


mehr 


ſchuldig. Rivers erhob fü 


1 zwölf Uhr, Sir. Bis dahin befindet 
ich die Liſte der Kreuzträger in meinen Hän⸗ 
en. Andernfalls — —“ 


Er ſchleuderte den Reft feiner Zigarette auf 
den Boden und ließ feine Reſtpeitſche durch dle 


L. Z.-Snort vom Tage 


Neuer Weltrekord im Stabhochſprung BEE." 


Der Amerikaner Warmerdam fchaffte die phantaſtiſche Höhe ‚von 4,75. m fotot den, Swed, 


merdam im 


lon mit 4,54 m, 
4,57, 4,60, 4,64 
n, 

Vor nicht allzu langer Zeit wäre elne Stabhoch⸗ 
legen Ku 455 m als bie Grenze ber Er . 
renden fählgteit b 


Großkampf auf der Böhmiſchen Linie 


Am kommenden Sonntag um 14.90 Uhr hat bie 
S W A, die ſpſelſtarke Mannſchaft des F C. di Kar 


aut pfeifen, Dabei betrachtete er den Pfarrer 
mit ſpöttiſchem Lächeln. 
„Alſo, bis morgen mittag — Herr Piare 
rer —“ ſagte er langſam, drehte ſich herum und 
ging hinaus, Limmerit hörte, wie das Getrap⸗ 
pel der Pferde allmählich in der Ferne vers 
halite, a 
Doch kaum war das A verftummt, als 
abermals heftig gegen die Tür des Pfarrhaus 
es geklopft, wurde. Limmerit_ prallte ers 
ſchrocken aurüd, als ein junger Menſch, kaum 
zwanziglährig, ins Haus  hereintaumelte, mit 
mirrem Haar, von oben bis unten vom Moraft 
beſchmutzt, waſſertrieſend. 
„Um Gottes willen — Dan — wo tommit 
denn du her?“, 
„Aus dem Moor. Ich bin den Engländern 
entflohen. Sie haben uns alle geholt — heute 
mittag — den Großvater — die Großmutter — 
die Mutter — und mich — der Bater war beim 
Fiſchlang — und Großvater Patrick ift tot —“ 
„Ich weiß es, Dan, Major Rivers war eben 
bei mir. Es war alfo dein Großvater, der den 
Sergeanten Brown erſchoſſen hat!“ 
An Großvater? Nein! Wer 
5 


„Major Rivers, Er ſagte, dein Groſſpater 
habe vor ee eingeftanden, den Mord 


verübt zu haben. 
„Lüge! Lüge! Mich haben fie u ihm in 
das gleiche Zellenloch geſteckt. Ich habe alles 
mit angehört — und angelegen — wie fie ihn 
quält haben! Bis er bewußtlos wurde, Und 
o ift er geftorben — ohne ein einziges Wort. 
Nur weniges hat er mir leije Aufeflüftert — 
Grüß alle — und bleibe treu!" Kein weiteres 
ort ift über feine Lippen gekommen — vom 
Augenblig der Verhaftung an — bis er ſtarb. 
e ich — bel meiner ewigen Selig ⸗ 
eit! 


Der Pfarrer ftand eine Minute 


gung, 

„Was willſt du nun von mir, Dan?“ 
»Ich muß wieder durchs Moor — ein paar 

Schuhe, wenn es möglich ift — er zeigte feine 

Prapen Jerſchundenen, Füße — „und ein Stüd 
rot — 


0 

„Alles foliit du haben, mein Sun, 
2immerit ernſt. „Und ich werde dich 
Pſerden durchs Moor bringen, bis du 


Kultur in unſerer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Bedentender Literarhijtoriter und seiten 
Diefer Tage hat der Literarhiftoriter und Kleie 
Akten ah De, Georg MinderWowet feta 
Jebenslahr vollendet. Der Jubilar pat ſich In 
und Schelle immer wieder für Kleist eingefehl, 
I ber 1 der A e bie 10 lal 
Jahre alo Borftand geleitet hat, Au gem 
Arbeit mit Erich Schiwidt und, Reinhold Steig M ha torfur 
MindeWouet In den Jahren 1004/06 die Garten gt fie die! 
abe von Ktellts Sihriften, Man rühmi die T kein veri 
fonsi auch geohe organ roche ae ee į 

x bat fie ah Relier delliſcher Mu unb Bi 
ſheten — Poſen, Brombe Dresden, MNAE 

Leipzig maren tationen felneo: Wittens = SA 
stets unter Beweis ftellen tönnen, Gebürtig MM 
Jubilar aus Berlin, 


Theater 


Som 
Von Geo: 


Erna: 
acht 

Glan, um 
e Geräusche 


Tpanifchen Dichters Lope de Maga in Deutichfanl 
puläz gemachk, Das Mannheimer Nations ide 
hatte mit der Wuffühtuing bes. Lultfpleis „Das 
mögliche von altem“ dieles Gpaniers einen mi 
durchschlagenden Erfolg zu nereidnen, Das Alf 
moöglichſte von allem ilt, ein Weib z bilten, ae 
Siebe fiel, Helmulh Cote hatte bie Gpierlelin 
biefeo Zuftiplels, das ſich bald andere veülſche W 
nen erobern bitji, 


behauptet 


neu bes Qi 
ihrem Blute: 
er des Mo 
chen Träume 


ufung ein 
N dem sowohl 

, Bürgerme 

Mid berufen 

uge des n 

a HÖREN 
der Hauptjai 

CHEN eon 
eigeorbne 

\ cache ral T 


Film 


„Ohm Steiger“ erfofgreld in Rom aufe k 
Die Telt Tagen mil grober Epannung ermartelß 
ischt, Premiere des Emil«Iannings-plims det 
bie „Ohm Krüger“ wurde am Freitagabend 
Theater Barberini zu einem grohartigen Erfolß 
bie benije Fllmkunft, Racbem bie fe lage eie 
Prejfe berells Tange Worbericte zu dem FEMMA 
Fracht halte, und vor altem ber Anmelenheit G 
Sannings und des Spiellellers Hans Steinhoff ea 
Beachtung geſchenkg hatte, wurde dle Vremiere I 
gu einem de eren Ereignis. für die Jae e il 
goen 4 5 EN der Bel at t N fter in fein 
ufführung, der eine Anzahl führender alles al rech 
Siaatsmänner, owie ber benige Dejanble im RMA dec i 
Flle Blsmard, belwohnien. er 1040 zu 
„Heimkehr“ letzt auf dem Frelgelände am abt ab t 
Hügel. Nachdem nun in Chorsele (Südoſtpreuſen n abneorbne 
die Tehlen Auhenaufnabmen fiz ven neuen GM SU. feit 19: 
ilm mit Paula Wefleln, Peter etelt 


lang tes 


Ye 
in Sicher 


Ucietg, Igabengebiet 


heit bijt. Komm mit, Dan!“ Attila Hörbiger „Helmer (allen, Um im ung ung erftredt 
„Laſſen Sie mich licher allein gehen!" bat ER een Natel 19 755 19 gu t, das Gew 
, 


tite Walter Rohrig in Imponlerenben Baty 
die poinifhe Bezirkshauptftabt Curt errichtel, agi 
den 588 000 für wesentliche Teile der als A 
fal der Mofhyniendeutihen neltaltenden Hilma Wann wir 


lung abgibt, Wenaufgang u 
Büchertiſch 2 


Kenuntergang 

Boltgafte Spramtunde, Bon Dr, Hans S4 

mann. erlag Ariebeid Wranditelter, SEM] 

6 701 paeo R., paas 1 918 ert fenit Brücke 

bean arbeitung der 

mohtbewährlen Worifunde non Edwin Fi N. Pu 
u 
e „L. J 
eht laufend 9 
00 


„Das kümmert mich nicht. Komm ſeßtk⸗ 

Ale der Mond am frühen Morgen blaß 
würde, kehrte Pfarrer Limmerit naß und bes 
ſchmutzt aus dem Moor zurück. Zwei Stunden 
ſpäter, als eben die Sonne aufgegangen war, 
wurde er von den Engländern verhaftet. 


altbetannten 
Wilte (ON 


dung in W Dr, Stahlmann, dar, 

as Weſen und das Werde 
jeres Polter im Spiegel ſelner Sprache 9. 0 
Wir brauchen mir einen Blid in das reiche Snia 
verzeichnis zu werſen, um uns von ben Interell 


f} „ den Zufammenhängen awiffien Sprache und 
EA a ein Bild zu machen. Bo Ait ein cn 
ane erraten, in haften Wolt" überfhriehen, ein anderer handelt 


doch, bie 
giera einen d:0+6 


RBS6, Kempen — FC. 41 Ralifch 4:2 
Der FC. 41 Kaliſch weilte am Sonntag in 
Kempen und unterlag gegen die R B S . mit 
42 Toren. Die Kalſſcher waren gezwungen, das 
Spiel mit einigen Erſaßleuten zu % reiten. Der 
Kampf wurde non Anfang vis Ende flott und fair 
n l rl. — Der Nd dTampi feigt am 6. Juli 
in Kalifo, we dle Gastgeber alles daranſetzen 
werben, um bie Schlappe weſizumachen. Py. 


Endfpiel um den dritten Platz 
Um Vorabend der deuiſchen, reed e 
am 22, Juni werden bie in der Vorſchlußrunde ger 
gen apid Wien byw, Schalke 04 unterlegenen 
annihaften des Dresdner Sport: Clubs 
und des GIR. 9 Köln den Kampf um den drit 
ten Platz austragen. Das Spiel wird am Gonne 
abend, 2, Juni, in Dresden ausgetragen. 


der deulſchen Innerlichkeit ein britter dam deu 
Glauben ufw. „Schalt und Scherz des beuil 
Volkemenſchen Im Spiegel feiner Sprache 
odwörler Anferer Sprache ala Eplenet ent 
elens“ finb die Uberibrifien weiterer 2LDIÖN) 
in denen ber Berfaller den Befonderheiten ung 
beuiſchen Mukterfprade gereht wird, Das Bud b 
ein guter Führer zu den Schönheiten, den Mund ie. Die „L. 
und den verborgenen Tiefen unferer Kamerad, u 


Sprache. 
Adolt er Heimat ni 
Starkwirksam 


tm Patenſche 
gegen Zahnstainansatz, 


then, habe i 
hnferer” Einhei 
zahnfleischkräftigend, 


. gebe daher 
len melden, 
N Sie einmg 
für uns frei 
e und 
eiter, 


unſere, 
ugo € 


Was alles in der Welt passiert 


Schöne Frau im weißen Sommerpelz 


Tolle Strelche eines Jugendlichen Verbrechers 


Danzig. In Zoppot gelang es, einen jugend⸗ 
lichen Einbrecher und Hochſtapler ſeſtzunehmen, 
der nicht nur troß feiner jungen Jahre ſchon als 
gefährlicher Einbrecher von der Polizei geſucht 
wurde, ſondern dazu noch durch feine tolldrelſten 
Streiche elne nicht geringe Senſatlon im Oft: 
ſeebad Zoppot erregte. Es handelt ſich um einen 
14 Jahre alten Knaben namens Hecht aus 
Königsberg, der bereits mehrere verwegene 
Einbrüche auf dem Gewilfen hat. 

Als ihm in 0600 der Boden zu heiß 
geworden war, begab er fih nach Hannover, wo 
er einer Tante einen Teil der ſehr anſpruchs , 
vollen Garderobe entwendete und hierauf in 
der Verkleldung einer mondänen Dame, nis 
Artiſtin Hildegart Edwernath im erſten 1 in 
Joppot ekſchlen. Hier exregte bie „June amel, 
um deren Gunſt id) ba! 169 è Verehrer 
bewarben, durch ihr großzügiges Auftreten Aufs 
ehen. Hecht verfügte namli über erhebliche 

ſarmittel, die von feinen Einbrüchen her: 
Tührten und die er auch in oe durch neue 
Einbrüche ergänzte, an bez. WR den Wert 
feiner Beute auf gegen 20000 Mart, Wie det 
„Danziger Vorpoſten“ berichtet, ſplelte der für 

liche Verbtecher feine Rolle been net. 

r ſah darauf, daß die Männer mit ihren Ber: 
kraulichtelten eine goie Grenze wahrten, war 
Häufiger Haft der Damenftiflerlalons und ver 
Voflſtändigte mittels fremder Kſelderkarten Feis 
nen unvollſtändſgen Beſtand an Unterwä 
Als ſich dann die gefährliche Frau als geſähr⸗ 


licher junger Mann entpuppte, war das Ent 
ſetzen der Stavaliere groß. 


Die Feſtnahme des Hecht erfolgte in einer 


geny anderen Angelegenheit, fo daß auch die Por 
igel Uberraſcht war, als fih die schöne junge 
Dame mit dem gepflegten Kußeren und im 


Ihneeweihen Sommerpelzmantel als langgeſuch⸗ 
er gefährlicher Einbrecher erwies, 


Gerechte Strafen für Dolksfchädlinge 


Querfurt, 11. Sum 


Der 44 Jahre alte Gaſtwirt und Fleiſcher⸗ 
melſter Oswald Pfannſchmidt aus Farn: 
ſtädt hatte feit September 1939 bis November 
1940 mindeftens 44 Zentner Fleiſch bel ⸗ 
ae e er Angeklagte, der teine 

eue zeigte, hatte aus reiner Gero an e 
handelt. Er wurde vom Sondergericht in Halle 
wegen Verbrechens gegen, die Kriegswirtihafts: 
verordnung zu dvreiSahren ſecho Mony: 
ten Zuchthaus und fünf Jahren Ehren⸗ 
rechtsperluſt verurteilt. Gleichzeltig wurde ge 
gen ihn auf die Dauer von inf Jahren Ber 
tufsverbot. verhängt, 

Das Amtsgericht Weihenfels verurteilte 
die BOjährige Ehefrau Martha W. aus Tew 
mern zu ſechs Monaten Gefängnis und einem 
Monat Haft, Die bereits vorbeftafte Ang“ 
klagte hatte ſich in ein Lebensmittelgeſchſiſt 
aus einer Hegengebi benen Mappe eine 
fremde Fettfarte angeeignet, diele 


nach Wegradterung des Namens der Inhaber die Druderei eines Jules Porcher entbed 
rin mit ihrem eigenen Namen verfehen und der man zunädft 100000 gefälſch ing des I 
verwertet. Die Handlungsweife der Angeklaglen Brottarten entbedte, die Ihr den = o : 
wurde in der Urtellsbegründung als eine große zug von 1 Million Kilo Brot ausreihien. I held einer B 
Gemeinheit bezeichnet. 5 Die weitere Unterfuhung ergab, 1 T al i gabe ver; 
D 

j te, Darüber hinaus wurden Platten fit 

Zwei Diebesbanden in einem Betrieb Tl REEL. 


eritellung von 
Prag. 11. Juni handen und ameritanifhen Dollars, y 
Unglaubliche Zuſtände in einer Kinder- falſchen Briefmarken, Aktien und SoGi 
wagenſabrit bei elnit wurden durch ein fu 
Verfahren Ai 27 ee licher dle⸗ 
e 


Artur Keil un 


ſrößtem Mafjtabe alle Lebenemlt 


ngsnotlagen entdeckt. st 
msgefamt wurden 24 Perfonen neh 


jer Firma aufgedeckt. ngeflagten hatten haftet. Ein Schwindler trug 300.000 Bern 4 
rund 500 ier und eine Anzahl Kine 600 ſalſche Dollar und 10 geräte aa 


derbetten aus dem Betrieb geltohlen, in dem 
eine kaum vorſtellbare Unordnung herrschte. 
Nach der Verurteilung des Inhabers zu einer 
Millionenftrafe wegen Prelgver⸗ 
bah hens brach unter [ehr verdächtigen Umſtän⸗ 
en ein Brand aus, fo daß ber Betriel 1135 
ret in Haft genommen werden mußte. Wie die 
Verhandlung ergab, hallen N zahlreiche Ber 
trlebsangehörige erhebliche „Nebenverdlenſte“ 
verfhafft. Ein Prokuriſt kam dleſen Schiebun« 
en auf bie Spur und ſtellte feft, daß z wel 

tebsbanden im Betrieb am Werke waren 
und bag Werk regelrecht ausplünderten. An der 
Spitze der einen Bande ſtand ein Verwandter 
des augeat, Neun der Angeklagten wurden 
zu Gefängnisftrafen verurteilt, während bie 
übrigen ;Wiltangetfapten freigelprohen werden 


mußten, da Beweiſe nicht zu erbringen waren. 
ur Mutter gelaufen und erzählten Fertig 
Zahllofe Brotkarten gefälfcht Water jei offenbar im aut und, pi 
Paris, 11. Juni pannen. Die Frau eilte ſofor Halen Di, 
Der Pariſer Kriminalpolizei it es nach eim Kbſuchen fand man ben Inga be ae 
monatelangen Bemühungen gelungen, die biss auf dem Grund des Schwimmen Ae 
her größte Lebenomſttel karten, lieger, Er hatte beim Spielen mit a 
ſälſchung aufzudecken, Nach der Verhaftung dern, die auf feinen Schultern Joern 
eines Berireibers von ſalſchen Karien wurde Ohnmachtsanſall erlitten und war e 


noten bei ſich. Bel den welteren Nach 
gen wurde ein weiterer Druder fejtgend! 
n deſſen Werkſtatt ebenfalls Platten, 
Herftellung von ſalſcen Brotfarten, 40 
Teits nedbrudte Broffarten und ein grohe 
ger helgifhen Tabaks entdeckt wurden- I Gefchäfts 
Die gefülihten Karten, die je nach De T KI 
ftänden zu 20 bis 100 Pranfen vorwie⸗ en) A Kr 90 eig 
HI . ART feine Drenori na e 
erkehr gebracht wurden, waren jo \ 
macht, van fie von echten kaum umerii ` 10 a 
werden konnten. „ 
| 
„Vater im Scjerz untergegangen 
Wien, 1. 
In einem Schwimmbad in obtin My 
ber ee . Ingenieur Franz Bra pie Kine, 
mit feinen Kindern. Plößlich tamen D ih, % 
t 
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tag, 12. Juni 1941 


Sommernacht 


Bon Georg Sta m mle te) 


Nacht! In Laub 
Glanz und Tagesı 


Steig 


een fie die Augen auf. 


ef fie ſich vergeſſen. 
eljen wehen, grüßen 


fühlen Gliedern. 

Acer Atemzug nach oben, 
Ablicht in den Schoß, 

In ihren Adern rauscht 

g, den der Ta 


Morgens. — So jhweigt fie in 


üumen, in der Gabe des Alls. 


ufung eines Beigeordneten 


dem ſowohl der Da See als 
adtlämmere, 


t Bürgermeiſter und 


lich berufen worden find, erfolgt nun⸗ 
Im Buge des weiteren Aufbaues der Bers 
die endgültige Ernennung eines Teils 

er Haußtſatzung der Stadtverwaltung 
Als erſter haugl⸗ 
e Beigeordneter wurde vor einigen Ta⸗ 


henen Beigeordneten, 


1 Ndirehfsrat Thomas durch den Obers 
ea elke in fein Amt eingeführt, 
rechts rat 

Pete! 

1 1 l 
b 
ís 
Dilmi 


enaufgang um 4.37. 
Wenuntergang um 21.22. 


Brücke zur Aeimat 
Soldat R. Puhan ſchreibt uns: 


einem Monat erhalte ich ziemlich 
bie „L. 3.“ 


ern auch, daß die Heimat an uns 
ihre Verbundenheit mit uns Solda⸗ 


ausdrückt. 


echtem Litzmannſtädter Jungen bedeutet 
L. 3.“ ſehr viel, da fie vor dem 
Freie Preſſe“ für 
tung, 
war. Die Verbundenheit mit 
ſpürte ich 
Mad als der pols 
errorſte heſonders hart be. 
Ile, Die „L. 3. iit mir trabitionek 
Kamerad, und ich freue mich, daß ich 


ch als „i N 
olitiſches Denken ri 


U Heimatzeitung 
am meijten, 


re, 


et Heimat nicht miſſen brauche. 
an Patenſchaftsträger, der 
Shen, babe ic) bereils gedankt, 
Anferer 


den weiter, 


für uns frei haben, jo 


1 unten und Verwandten nachfolgender 

28 en unsere Grüße zu übermitteln: 

— titer, Hugo Eſſenburger, Theodor Frie⸗ 

we tur Keil und Richard Puhan. 

tl te Au 

e dung des Wohnungsmarktes 
„ p aus einer Polizelverordnung, die in 

ehe che peröffenllicht wurde erfättie) 

ele Vermietung von Wohnraum genehe 
pi Desgleichen bedarf die Kün⸗ 


en Sieiverhäftniffen mit 
der Genehmigung. 


iu 
Ute, und Wohnungsamt. 


N Unft freiwerdenden 
Iungsitelle innerhalb 

| freigeworden find, zu melden. 
fungen werden beittait. 


k Beſchüftsſchließung 


kbensmittelgeſchäft in 1 fe 
Ki Hag, wurde wegen forigejeßter 


keit 
f 10 91 loſſen. 


an herrlichen Buch „Im 
N 


Dinge, Deutfhe 


Mung nahdrüdtichit, 


jot e, 


Semmeredennacht in Wäldern] Große, 
N nd Aſten ein Rins 
j ou mmer, Nun find 
A Gerüufce hinüber, ein ferner Bahn⸗ 
„Motorſurren — es iftsjtilt geworden. 
fi Nichts Unheili⸗ 
t; fein vermeflener Blick von draußen. 
Die Zweige, die 
zu ihr hinan. 
eht fie nun hoch und frei, mit den 
Sie biegt ſich mit 


regel⸗ 
„L. 3. Ich freue mich nicht nur, 
fey laufend Nachrichten aus der Heimat 
N 


irma J. 


inheit find mehrere Litzmann⸗ 
ig gebe daher bera, 3“ auch an meine 


N Gie einmal ein Plätzchen in Ihrer 
itte ich Gie, 


deutſchen 
Über die Ankräge 
mg der Genehmigung e das 
lle deut⸗ 

Mäbeſtger oder deren Verwalter haben 
hi; Ungsvermittlungsftelle, Zlethenſtr. 209, 
Abenden Wohnungen jofort zu melden. 
ji zohnungen find 
einer Woche, 

3u 


auf die Dauer von 14 Ta⸗ 


erz; 
enntnijje", ers 

Verlag von Georg Weltermann, Braune 
un, Hamburg (Preis 1 MA, in Leinen 
it empfehlen ditjes Buch ber völfifcen 


Der Tag in Litzmannstadt 
Kampf um das Bd M.⸗Leiſtungsabꝛeichen 


Ein Bild aus dem Führerinnen=Pfingftlager in Grotniki an der Linda 


„Jedes Mädel erwirbt in dieſem Sommer 
das BOM.-Leiltun; sabzeihen" — lautet eine 
Parole unferer großen Sommerarbeit, die nun 
wieder vor uns liegt. Die Führerinnen müſſen 
es ſelbſtverſtändlich guerit heſißſen. Denn, was 
wir von unjeren Mädeln verlangen, müſſen wir 
auch felbit leiften können. Und wer wollte nicht 
das Leſſtungsgbzeichen erwerben, bei dem die 
Bedin, ungen fo gehalten find, daß es jedes ge: 
funde deulſche Mädel ſchaffen kann? Freilich, 
ganz ohne Mühe bekommt man es nicht, man 
man ſich da ſchon vorher anſtrengen und fleißig 
üben. 


So machten wir es auch im Pfingſtlager in 
Grotnili, Singend zogen wir mit unſeren 
Sportgeräten vore und nachmittags auf den 
Sportplatz Wurden dann in Gruppen einge⸗ 
teilt und daun wurde mit viel Freude und Aus⸗ 
dauer geübt. Ob das beim Laufen, Springen 
oder 1 der Fall war, überall fah. man bes 
geilterte Mädel, die ganz bei der Sache waren 
und ihre Leiſtungen immer noch verbeſſern 
wollten. Das Laufen machte am wenigſten 
Sorge! Denn wer kaun nicht laufen? Mit 
dem Kugelſtoßen ift die Sache ſchon ſchlimmet. 
Viele Mädel hatten noch nie eine Kugel in der 
Hand gehabt und wußten nicht recht, wie ſie 
damit umgehen ſollten. Immer wieder mußten 
te daran erinnert werden, daß eine Kugel ge⸗ 
toben und nicht geworfen wird. Es war be: 
timmt nicht leicht, die Kugel 5,80 m zu ſtoßen. 
Aber eine iſt immer darunter, die das ſchon ver⸗ 
ſteht, und bie macht es den anderen immer und 
immer wieder vor und bringt es fo den ans 
deren mit viel Geduld bei, Und einmal gelingt 
es doch. 

Beim Schlagballwerſen, Weit, und Hoch⸗ 


ſprung werden die gestellten Bedingungen ſehr 
ojt Merfgeitiän, Schade, denkt daun manche, 
daß nicht nach Punkten gewertet wird, Sonſt 
könnte man eine Bedingung, die man nicht ers 
reichen kann, mit einer anderen, beſſeren Lele 
ſtung wieder ausgleichen. Aber das geht nun 
einmal nicht! Man muß eben alles können! 


Daun kam der große Tag, an dem mit Stopp⸗ 
uhr und Bandmaß alles genau gemeſſen wurde. 
Da wurde einem auch nicht ein Zentimeter gu 
ſchenkt. Der Erfolg ift aber auch nicht aus: 
geblieben. Während wir am Vortage froh 
waren, wenn wir die geſtellten Bedingungen 
erkeichten, jo waren wir doch jekt ſchon ſo ehr⸗ 
gehig, daß jede ihr Beſtes aus fih herausholen 
wollte. jegeiftert erzählte eine der anderen, 
wieviel fie geworfen und wie weit fie gefpruns 
gen fei, Hin und wieder mußte man einer Mut 
äufpreen, weil fie ſchon zweimal geiprungen ijt 
und 3,25 m noch nicht erreicht hat. Beim drit⸗ 
ten und Tehtenmal muh es aber gelingen. 
Wenn daun alle anderen mithelfen, indem fie 
ganz jeft den Daumen drücken, dann gelingt es 
meins, So freut ſich dann eine mit der an⸗ 

eren. 


Da, wo die Bedingungen noch nicht ganz er⸗ 
zeicht wurden, heißt es, nur nicht ben Ropi 
linten laffen und mutlos Ich ſchaff es ja doch 
nicht!“ murmeln, ſondern ſich vornehmen: „Jetzt 
erft rehti! Was die anderen können, kann ich 
such! Wenn nicht heut, dann eben morgen!“ 
Wir haben ja noch den ganzen Sommer vor 
uns. Es ijt noch kein Meiſter vom Himmel ger 
fallen.“ Mit Ausdauer und Fleiß kann jedes 
Mädel das BOM,-Leiitungsabzeichen erwerben, 
und daran foll es bei uns nicht fehlen. 


Ein Wohnzimmer auf ber lommenden Möbel: und Hausratausſtellung für Umſledler 


(Aufnahme: Jas kow) 


Ahnentafel nach dem Dorfſippenbuch 


Ende des vergangenen Jahres lagen berelts dreißig Dorffippenbücher vor 


Die e von Dokumenten und be⸗ 
gaublaten Abschriften aus n e und 
tanbesamts:Regiftern für den Arier⸗Nachweis 
war a oftmals mit vielen Schwierigkeiten 
und Koften verfnüp t, In Zukunft wird fole 
Nachforſchung weſentlich erleichtert ſein, da wir 
dann über umfaß fende Dorflippenbücer verfi 
gen werden, in denen die Auswertung aller bios 
'ogiſchen Einzelheiten der Famflienbücher inner⸗ 
05 N politiſchen Gemeindebezirks nieder⸗ 
gelegt ift, 
0 Dräger der Forihungsarbeit auf, dieſem Ge⸗ 
biet ift der Verein für bäuerliche Sippenkunde 
und bäuerliches appenwelen e. BI. Ihm 
wurde 1936 die Pflege des deutſchen Sippen⸗ 
gedankens auf Grund der Erkenntnis Übertra⸗ 
gem daß das Bauerntum der ewige Blutsguell 
er Mation ijt und daher fein ral her Beſtand 
als wertvoller Kern unferes Volkstums erhal⸗ 
ten bleiben muß. Unmittelbaren Anlaß zu der 
Gründung gaben die Beſtimmungen des Reichs⸗ 
erbhofgeſetzes, wonach der Nachweis der Deutſch⸗ 
blütigkeit die Voraus; etung. für die Bauern⸗ 
ANGER bildet, Das Raſſenpoliliſche Amt der 
NSDAP. bildete mit dem Reichsnährſtand und 
dem NSeLehrerbund die Arbeilsgemeinfchajt 
für Sippenforihung und Sippennitene, von dem 
nun die Kirchenbücher und tandesamts⸗Regi⸗ 
iter bis zum 31. 7. 1998 1 i werden. Das 
Ergebnis wird in Familienbüchern zuſammen⸗ 
efaht, deren Auswerſung dann das Borſſippen⸗ 
uch ergibt. Anjang 1939 lagen [don aus den 
verſchtedenen Landesgruppen, die ſich jeweils 
mit den Sandesbauernfhaflen decken, 20 Dorje 
fippenbücher vor, und aus jo mancher alten 
nerntrühe werden auch in Zukunft noch ver⸗ 
gllbte Dokumente hervorgeholt werden, aus 
denen die gegenwärkige Generation mit einem 
erneuerten Sinn für Verflochtenheit allen 
menſchlichen Schiſals innerhalb der größeren 
eh des Volles ihrem Urſprung nads 
jori „ 

s lag nahe, an Hand der bereits vorlle⸗ 
genden Dorfjippenbüder einmal die Brauch⸗ 
barkeit der Sammel-Chronit einer Gemeinde 
u priifen. Im wilrttembergiſchen Dorje Eſchel⸗ 
ronn wurde diefe Probe gemacht, indem man 


Für wehrwichtige 


für ein willkürlich ausgewähltes Kind aus bie: 
lem Ort die Ahnentafel ausſtellte. Sie ums 
faßte nicht weniger als 2499 Perſonen — ein 
wahrhaft glänzender Beweis für die Leiſtungs⸗ 
fühlgteit des Borſſippenbuches⸗ 

Den Erfolgen enſſprechend fand das Dorf» 
N immer ſtärkere Beachtung in der 
Sfi ſentlichtelt. Von überall her . ſtändig 
Anfragen ein, fo auch aus der käm fenden 
Truppe. Hatte man bei Kriegsausbruch bie Tis 
ligkeit des Vereins eh Jena a da die 
ehrenamtlichen 3 des Verkartungswerkes 
1 ii Aufgaben gebraucht wurden, 
o führte die wachſende Anteilnahme breiteſter 
Bevölterungsihihten fon zu Beginn des 
Jahres 1940 zur Wiederaufnahme der Arbeit in 
ben einzelnen Landesgruppen. Ende des vers 
gengenen Jahres lagen der Oſſenklichteſt Ihon 
40 Vorſſippenbücher vor, während für 15 weitere 
die Drucklegung vorbereitet wurde, 

Intereſſant ift, daß auch in dem raſſever⸗ 
wandten gorwegiſchen Volk ein steigendes Bers 
ſtändnis für die katfüchlich vorhandene Bluts⸗ 
verbundenheit mit dem deutſchen Volk bemerk⸗ 
bar wird. So wurde aus norwegiſchen Kreijen 
Die Aufnahme eines ol None Werkes der 
Sippenforſchung innerhalb Norwegens angeregt, 
und auch in Holland und Belgien find ſolche Be 
trebungen festzustellen. Eine erhebliche Aus 
weitung erfuhr das Aufgabengebiet des Vereins 
im Often, im Elſaß, Lothringen und Luxem⸗ 
burg. Nach dem Kriege wird der Sippenſor⸗ 
ſchung ein weites Tätigkeitsfeld offenftehen, 


„Erweiterte Zeugengebühren. Nach der Ger 
bührenordnung für Zeugen und Schoeritändige 
ijt die Entſchädigung eines Zeugen für Zeit⸗ 
verſäumnis auf nicht mehr als 10 Stunden pro 
Tag zu gewähren. Diefe Beſchränküng hat fih 
unter den jegigen außerordentlichen Verhältniſ⸗ 
fen als unbillig erwieſen. Der Reichs juſt ig. 
minifter hal deshalb angeordnet, daß bis auf 
weiteres die A auch für eine län⸗ 
gie Zeit als 10 Stunden 010 20 werden kann. 

e darf jedoch nicht mehr als 20 AM pro Tag 
belragen. 
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Der weibliche Reichsarbeitsdienſt 


Alle weiblichen deutſchen Staats und Volks, 
zugehörigen, die in der Stadt Lihmannſtadt 
wohnen oder fih hier aufhalten und in der Zeit 
vom 1. 1. bis 31. 12. 1 geboren find, werden 
auf den im amtlichen Teil diefer Zeitung abs 
edrudten Aufruf des Polizeipräfidenten über 
fie Exfaſſung aufmerktſam gemacht. Es wird 
allen Beteiligten die genaue Beachtung des 
Aufruſes empfohlen. Zur Klarſtellung wird 
ausdrüldlich darauf hingewleſen, daß alle M 
gehörigen des Geburtsjahtganges 1923 zu 
taflen find. Zu erfajlen find daher auch Bi 
heiratete, Verwitwete ans wandel dc Tone 
tige Perſonen, die gegebenenfalls nach den gels 
lenden Wosſchriſten zum Neſchsarbeitsdienſt 
nicht herangezogen werden. 


Ein Wunſchkonzert 


Lehrer und Schüler der Stüdtiſchen Handels⸗ 
lehranſtalt hatten fih im „Senderaum“, der Aula 
der Schule, eingefunden, wo ein Wunſchtonzert 
der Klaſſe HIc ftattfand. Mit großem Eijer 
hatten lich die Schülerinnen in den Dienſt der 

uten Sache geſtellt und ließen in einem reiche 
haltigen Programm Spiel, Geſang und Tanz 
einander folgen. 

Der „Heinz Goedecke“ des Wunſchkonzertes 
war Elli Wollner, die in humorvollen Verſen 
die einzelnen Darbietungen umrahmte. Großer 
Beifall wurde dem Chor, der unter der Leitung 
von Nenate Wolf lustige Voltsweiſen und flotte 
Soldatenlieber erklingen ließ, geipendet. _ 

Viele Einzelwünſche jowie Klaſſenwünſche 
erfüllten Anita Fischer, Urſula Müller und 
Wera Weiß durch ſchöne Klaviernorträge: Es 
erklangen Melodien aus Wiener Walzern fos 
wie Echlagerlleber aus beliebten Filmen. 
Marga Franz wartete mit einem ſelbſtverfaßten 
Gedicht auf. Neben Darbietungen vieler an⸗ 
derer Schülerinnen feien als Einzelgeſangsvor⸗ 
träge noch hervorgehoben: Sah ein Knab' ein 
Röslein \tehn“ (Renate Wolf) und „Ja, ja, 
der Chlantiwein“ (Anita Adler). 

Daß in einem richtigen Wunschkonzert auch 
Zarah Leander und Marita Rött nicht fehlen 
durften, verſteht ſich von ſelbſt, So konnte man 
Arſulg Müller als „Zarah Leander“ in dem 
Lied „Der Wind hat mir ein Lied erzählt“ und 
Marlies Kreimann als Marita Rött in einem 
feurigen Steptanz bewundern. 

Die mit Frohſinn erfüllten Stunden gingen 
ſchnell vorliber, und der gute Zwed det Beran 
ſtaltung war aud erreicht. Der Erirag in Höhe 
von 70 AN wird dem Wehrmahtswunjdlonzert 
übetwieſen werden, 


Don Taſchendieben beftohlen 


In den letzten Tagen gelang es der Krimi⸗ 
nalpolizei in Litzmaunftabt, mehrere Taſchen⸗ 
diebe ſeſtzunehmen und ihnen eine große Anzahl 
Taſchendiebſtähle nachzuweſſen. In ihrem Befik 
befanden fih außer einem größeren Geldbetrag 
14 verſchiedene Geldbörfen, zwei noch guterhals 
tene braune Brieflafhen, zwei filberne Herrene 
taſchenuhren und eine goldene Damenarmband⸗ 
uhr mit goldenem Armband. Ohne Zweifel 
ſtammen alle dieje Gegenſtände aus Taſchendieb⸗ 
ſtählen. Die Eigentümer dieſer Sachen haben 
ſich bisher weder gemeldet, noch konnten ſie ex: 
mittelt werden, Perfonen, denen in letzter Zeit 
von Taſchendieben Gegenſtände der angeführten 
Art geſtohlen wurden, wollen ſich zwecks Aner⸗ 
tennüng ihres Eigentums bei der Kriminal⸗ 
poligeiftelte, Buſchlinſe 152, Zimmer 156, in der 
Beit von 8 bis 15 Uhr melden. 


Briefkoften 


MM, Wir haben Ihre Juſchriſt der eniſprechen ⸗ 
den Stelle zugeleitet. y 


S Bier priit die 0DAN. 


Rreisteitung  Qigmannjtadi, Kreispreſſeamt. 
lait Drisgruppen haben den Standart ih 
Breflefaftens nach nicht gemeldet. Sofort fernmilnde 
lich unter Rr. 17360 veranlaſſen. 

Os, Schwabenberg. Freitag, 20 Uhr, Dienfthefpres 
chung des Stabes und der Zellenleiter im Og⸗ Heim. 

Op: Rrleſenplatz. Freltag, 10.30 Uhr, Og.-Etabos 
18 3 us T 

 Ellingshaufen, Donnerstag, 10 Uhr, Zellen. 
und Bro elke eu s 

Deutiäes Frauenwerk. Og, Mollte, Blüherpag 
und Mista Gameinſchaftsabend am 18, Juni 
19.30 Uh, Schlagelerſtraße 221. 

Iungmädelführerinnen und en. Svortwarlin⸗ 

des U erggues Lihmanufiadt:and und Le 

(ei. Nächſte MWohenerdihufung am Sonnaben 
intreten mit Fahrlausrüſſüng an der Dlenſtftelle 
um 16, Ahr Milgubringen (nur in Tornifter oder 
Rudjad): Verpitegung ilt Sonnabend und Sonniag, 
gnenn, Dede, G ujm, — Bel Regenweiter 
hulung nur am Sonntag, 9 Uhr, in der Dienftftelle, 

REG, „Rralt burd Freude", Rreiodienititeile Like 
mannftadl, Anfere Dienträume befinden Mb ah [or 
fort Albert-Breger-Strafie 5, Telephon 25:050. 

Sportamt NEG. „Kraft durch Freude“, Es der 
ftehen immer nod Zweifel hinſichtlich der Teilnahme 
am Brühjahrslauf der Betriebe 141, An biefem 
Lauj haben alle Betriebe teilzunehmen, Diefe Ubung 
it nicht nur eine Angelegenheit der Betrichsfporte 
gemeinſchallen, fondern der geſamten Geſolgſchaft 
des Betriebes, Die Agmeldungen miſſen umgehend 
auf dem ele Meldebogen auf der 
Dienftftelfe ber NSG. „Kraft durch Freude" abgeger 
ben werden. — Selbſtberſtändlich haben g bier 
enigen Gefolgihaftsmitglieder, die Auge! rige 
tgenbwelder Formationen find, ſowohl bei den Bore 
übungen als auch am Haupfweitbewerb teilzunch- 
men. In dicem alle ift der Angehörige irgend. 
einer Glieberung oder Formation in erſter Linie 
Gefolgsmann des Betriebes, 


Simperia 2S — 


stets 
Zuverlässig 


nporlal-Füllhalterfabrik Gerlach &. Berner 
Hauptvorwaltung: Leipzig 01 
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Aus der Gaubauptstadı 


Erſte Immatrikulations-Feſer 


An der Reihouniverfität Polen wurden am 
eſteigen Mittwach im Beiſein des geſamten 
'ebrlörners bie Studierenden des erſten Semer 
ſters durch den Rektor Proſeſſor Dr, Carſten e 
Fine verpflichtet. Mit dieſer Immatriku⸗ 
ationsfeier nahm bie auf Befehl des Führers 
am 20. April gegelinbete erite natlonaljoglalts 
itijhe Univerſli ihre praktiſche Arbeit im 
lenſte der Wiſſenſchaft, Lehre und Forſchung 
iw befreiten Oſtraum auf. 


Neue Kreisnamen rechte der Weichſel 

In dem Oſtpreußen an a Regter 
rungsbezirk Zichenau, auch Sild⸗Oſtpreußen ger 
nannt, behalten von neun Krelsſtädten nur 
wel ihre bisherigen deulſchen, an fih auf laute 
Ihe Abwandlung zuridzuführenden Namen, 
nümlich gihenau Teile (polniſch Clecha⸗ 
now) und Braihnik (Przafnyſz). In den 
übrigen fieben Fällen Liegen nun neue, d. h, 
tößtenicils abgewandelte oder überjehte Orte, 
ſezeſchnungen vor, Damit ift aus Makow jeht 
Matheim geworden, aus Mlawa Milau, 
aus Oſtrolenta Sharfenwiefe, aus Plonſt 
Plöhnen, aus Ploct Shröttersburg 
nach dem um Plock verbienten Oberpräſiden 
ten von Schrötter, der 1705-1807 mier für das 
Gebiet getan, fo auch im MWeihfelgau 24 beut: 
fhe Dörfer gegründet hatte), Ferner wurde aus 
5 Oſtenburg und aus Schirps (Sierpe) 

ihelberg. Auch die beiden angrenzenden 
vormals maſawiſchen, jekt zum Reſchsgau Dans 
Nauiſch egen gehörenden Landkreiſe haben 
cutii abgewandelte Namen erhalten, nämlich 
Rippin für Rypin und Leipe für Lipno. 


Pabianice 
gohen Alter 
Frau Franelſchta Buch, geb. Meßner, wohn ⸗ 
Bafi in Pabianice, feiert am heutigen Donners« 
dag ihren 88. Geburistag, Wir gratulieren! 


Neutomischel 

Schutungslehrgang für Kinbergärtnerinnen 

NSG, In Neutomiſchel wurde kürzlich ein 
Schulungslehrgang für ReW.⸗Erntekindergärt⸗ 
nerinnen ee an dem ſich inggeſamt 99 
Mädel — die Hälfte von Ihnen aus allen Gauen 
des Reiches — beteiligt hatten. Die Schulung 
erſtreckte ſich auf das fachliche und weltanſchau⸗ 
liche Gebiet jowie auf die ſportliche Ausbildung, 
Eine Beſichtigung der Kindergärten in Polen 
vermittelte vor allem den Mädeln aue dem 
alten Reichsgebiet einen lebendigen Elndruck 
von der pleſſeſtigen und umfalfenben Arbeit der 
eine e Voltswohlſahrt im Wars 
heland. 


Ostrowo 

KoF. Wanderungen finden ſtatt 
Für die Pfingftfeiertage hatte der Kby.. 
Wanderwart u be eine Wande 
zung von Hirſchteich über Eichwald nach Antons ⸗ 
hof ſeſtgeſeht, und der Erfolg beſagte, ao groes 
Intereſſe bei den deutihen Volksgenoſſen bes 
eht, die Schönheiten ihrer neuen Heimat und 
en kennenzulernen. Über 20 Perſonen 
beteiligten fih an dieſer erſten Kd Wanderung, 
und der Wunſch wurde bei allen Teilnehmern 
laut, daß Alle 14 Tage ſolche Wanderungen ſtatt⸗ 
finden mögen. Sbiy-Wanderwart Juckel, der 
nach über 20 Jahren wieder in feine alte Hels 
mat zurlidgefehrt iit und den Kreis Oſtrowo 
fenni, ladet nun für kommenden Sonntag zu 
einer Wanderung ins Blaue ein, Anmeldungen 
ur Tellnehme werben J an die KDY 

Dienfiftelle, Bahnhoſſtraße 15, erbeten. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Alles für die deutſche Jugend! 


Die feierliche Eröffnung der Oberfchule fand in Kempen ftatt 


ir ben Schönheiten der Kreisftabt Kempen, 
die ſich von alters her ihr deutſches Geſicht bes 
wahrt hat, gehört auch das Gebäude des ehe⸗ 
maligen Einz⸗HeinrichPymnaflums in der 
Hans⸗Schemm⸗Straße. Von deutschen Architek⸗ 
ten und Baumeiftern im Jahre 1913 ſerkigge 
Bi ift in dieſem Schulgebäude eine alte Tras 
ition bewahrt worden. Miele beutihe Mäns 


ner und Frauen entſinnen fih gern Ihrer Shuls 
debt bie fie in dleſein Gebäude in Kempen dere 
Geit 1805 Hatte Kempen bereits 


ebt yanin, 
eine höhere Schule, die dann am 11. Auguſt 
1874 in das Gymnaſfum umgeſtalket wurde, So 
erhaben wie dieje Tradition als Pflegeſtätte 
deulſchen Geiſtes ift, jo erhaben ift auch biefes 
ehrwürdige Schulgebäude, in Selen Reltfaal am 
4. Juni 1944 nun wieder eine Staatliche Ober 
ſchule eröffnet wurde, 

Zu der aias Felerſtunde, die von Stus 
bienrat Müller geleltet wurde, waren viele 
Eltern mit ihren Kindern erſchlenen und fül 
ten den geräumigen Feſtſaal. Als Ehrengäfte 
waren erihienen: Kreſsleiter Landrat Neu, 
mann, Orlsgruppenlelter Bürgermelſter Koch 
und Regierungsinfpeltor Wolf Der mit der 
Errichtung der Oberſchule beauftragte. Studiens 
rat Müller eröffnete die Staatliche Oberſchule 
in Kempen im Auftrage des Regterungopräſt⸗ 
denten des Regierungsbezirks Liymannftabt und 
gab in eingehenden Ausführungen ein Bild von 
er Geſchichte des Js d Gymnaſiume, den 
Aufgaben und dem Zweck dieſer neuen nationals 
enen Oberſchule, die nun wleder wie 
t pr Sammelpunkt aller deutſchen, Auen und 

übel fein wird, die auf Grund ihrer Befähl⸗ 
gung bie Ausbildung dieſer Lehranſtalt ger 
nießen follen, 

roß aller Schwierigkeiten ift es gelungen, 

f führte der Redner aus, igon jeit die Obers 
hule in Kempen Ai eröffnen, egonnen wird 
Au e mit den Klaſſen 2, 8 und 4. Im Uus 
guſt dieſes Jahres wird auch bie Klaſſe 1 eröjf: 
net werden. Mit der Eröffnung dieſer Schule 
gt auch ein langnehepter Wunſch der beutichen 
jenölferung in Erfüllung, nun Kindern wier 
der eine gute deutiche Erplehung und Mushi: 
dung zuteil werden zu falten. Gute Lehrkräfte 
find bereits ebenfalls in Kempen eingetroffen 
und werden nun ihre e Ars 
beit als die für die Ausbildung der heran⸗ 
wachsenden Generation Berufenen übernehmen. 
Es gilt in erſtex Linie, das Poltstum zu ſichern. 
Nur deulſche Kinder werden zu biefer Schule 
augelaffen, aus denen dann nach Ihren Leiſtun⸗ 
gen die Husleje des wirklich befähigten Nats 
wüchſes getroffen wird. Stud. Rat Müller ges 
lobte zugleich für feine Mitarbeiter alles baran: 
Bu um dleſe dankbare Aufgabe beſteng zu 
erfüllen und eröffnete die Schule mit dem alten 
Dichterwort; „Und handeln ſollſt du immer fo, 
Als hinge von dir und deinem Tun Alain, das 
Schickfal ab der deutſchen Dinge, und die Bere 
antwortung bafür wäre dein! 

Kreisleiter Landrat Neumann brachte 
unter Hinweis auf die beſondere Bedeutung Die» 
0 Guler pang feinen Dant eden 

hemat, Partei und Staat zum Ausdruck, 
die gemei fam in Anerkennung der Notwendige 
leit Die l en ele en haben, daß 
bereits ſeßt die erſchule n Kempen eröffnet 
werben kann, obwohl der Unterricht 
weiteres noch in Klaſſenräumen der großen 
Volksschule durchgeführt, werden muß. Mit 
deulſcher Gründiſchleſt wird nun wieder an dle 
Ausbildung bes deutſchen Nachwuchſes herange⸗ 


bis auf 


Jüdifche und polniſche Schieber gehängt 


Die Todesurteile wurden in leslau und Kutno auf den Marktplätzen vollftrecht 


Der Generalſtaatsanwalt teitt mit: Der 
Oberſtgatsanwalt in Leslau orte gegen mehr 
tere Schmugglerbanden, die fih in einem dle 
Krlegsernährungswirtihaft im Reſchagau War⸗ 
theland ſtörenden Umfange ber ehr und 
Auderverihiebungen nach dem Generalgouper⸗ 
nement schuldig gemacht hatten, die Anklage 
vor dem Sondergericht in Leslau erhoben, Die 

auptverhandlungen am 30. und 31. Mat 1941 
führten zu dem Ergebnis, daß neben hohen 
Zuchthausſtraſen vier u ehe wegen Ver⸗ 
redens gegen die Kries Bu ‚altsperorbnung 
zum Tode verurteilt wurden, Es handelt fih um 

1. ben Juden Abrams Hera Kantorowlez 

aus Leslau, 
2. den Polen Kalitft Perkowſti aus Kutno, 
3, den Polen Wilhelm Czarneck aus Kutno, 
4, den Polen Peter Sand aus Kutno. 
Auf Anordnung des Gauleiters und Reichs 
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ftatihalters im Reichsgau Wartheland find bie 
obesurtelle durch 10 auf den Markt ⸗ 
pläßen in Leslau und Kutno geſtern öffentlich 
bollſtrect worden. Zugegen waren u. a, leitende 
Beamte der Staatsanwaltſchaft, die Vorſtände 
der in Betracht kommenden. Gefängniſſe, die 
Leiter der zultändigen Bolizeibehörden, auch 
die Hoheſtsträger der beiden Krelſe und die 
ihrenden Männer der Städte Leslau und 


utno, 
Damit ift gewiſſenloſen jüviſchen und polnite 
Ihen Rriegpidichern schnell und gründlich das 
andwerk geent worden, Die sd e Wix⸗ 
ung auf ahnſſche Elemente wird diefe Maß. 
regel nicht verfehlen. Die deutſche Bevölkerung 
kann gewiß fein, 10 in Ihrem Intereſſe alle 


Maßnahmen getroſſen werden, um jedes 
e un lebertum in unferem Gau 
alsbald auszurotten. 


Unseren Geschäftsfreunden ist jetzt Gelegenheit geboten, 
auch nach Schalterschluß Einzahlungen vorzunehmen durch die 


neu eingerichtete Nacht-Tresor-Änlage. 


Wir stehen mit Auskünften jederzeit gern zur Verfügung. 


COMMERZBANK 


eje . 
Fornspr. 200 42, 20043, 200 44 Filiale Litzmannstadt assır.Hiner-sirane 98 


gangen werden, mofilr, fo führte der Kreisfeiter 
aus, Studienrat Müller und feine Gefolgihaft 
die Gewähr für die Erziehung des Nachwüchſes 
im a 111 55 800 10 anamin gieten € 
ne 20jährige Sehnfiu eht durch die Ers 

öffnun, Bois: Shute in Aeran „ Die beften 

ünſche mögen diefe Schule begleiten, die nun 
wieder für alle Zeit ein Marein in der Ges 
jaigu des Kempener Landes fein und bleiben 
wird, 

Orisgruppenfeiter Bürgermeiſter Koch dankte 
auch ener 10 allen beteiligten 
Stellen, die an dem juſtandekommen  biejer 
Sberſchule beigetragen haben, und wies darauf 
hin, daß nun auch dleſe Stätte der Erziehung 
der We Jugend mit eingreifen muß 
in bie politiihen Aufgaben des Oſtene. Die 
Oberfhule, fo führte Paxteigenoſſe Koch aus, 
Tönne in keinem beiferen Yeltraum als im feila 
en ihrer Nei ene übergeben werden, wo 
ſeutſcheg, Heldentum die Freiheit des Vater, 
landes für alle d sichert und damſt mit 
beiſpielloſem Einſaß Ihres Lebens in vorbild⸗ 
licher Haltung den kommenden Generationen 
die Verpflichtun, i in gleichem Geiſte 
und Sinne der e dleſer Zeit zu 
wachen und zu arbeiten zum Wohl des Groß⸗ 
deuſſchen Reſches. 

Rach der Führexehrung und dem gemeinſa⸗ 
men. eleuh er Nalſonalhomnen würde dle 
würdige Felerſtunde beendet. 


Kalisch 
Eröffnung des Leſſtungskampſes 

Von der Kreiswaltung Kaliſch der DUF. 
wird uns mitgeteilt: Am Freltag, dem 19. Juni 
d. J., 20 ih: abends, findet im Stabtihenter 
Kaltih anläßlich ber SE des Leiſtungs⸗ 
fampfes der deutſchen Betriebe eine Grohkund⸗ 
bung galt, Es ſpricht der Krelsobmann der 

Ur, Pg, Schaefer. Es ift Pflicht eines 
jeden beutiden ALLER, und iet e 
Menſchen, an dieſer Kundgebung teilzunehmen, 
Vor allen Dingen ift die deutſche Frau beſon⸗ 
ders eingelgden. j 


Der Mittelmeerraum in der Weltgeſchichte 
Über biefes Thema ſpricht der bekannte Geor 
graph und Forſcher Dr. Paul Fideler, Mün: 
chen, am Sonntag, dem 22, Juni, abends 8 Uhr, 
im Rathausfaal im Rahmen des Deutſchen 


Wirtschaftliche Kurzberic 


sfung der Geis 
aulbeertultuten 


mp werben, 

injtin bürfen ele dee und [ugem 
Inlänbif i Ge 

aren 


uhert werden. 

berei MG, Zittau, vers 
s 040/41 Bisher nicht ungünftig. 
Gegenwärtig legen 0 8 5 gene je vor, der 
zen, Ausführung burd Nohktoffoorräte und geiäfigte 
Wa Ale je geſichert IR. 

m Nati ber 


Falange wurde am 


Durch die Verfügung des rumäniſchen es: eic 
miniſteriums wurden alle Vorräte an Hafer, bie fü 

bei Handels, und Induſtrleunlernehmungen, be 
Bauern und ſonſtigen Besitzern befinden, zugünſten 
des Staates hlodiert, Die Befiker dürfen von threm 
poler nur 240 Kilogramm je Pferd, das fie belgen, 
ts zur neuen Ernte verbrauchen. 


Industrie- und Handelskammer teilt mit: 
Bor einigen 


Kommentar 


ermann Slodom, 
77, aum Preis 
don AN 


Anlprud der ential en auf den allen 
Acbeiteplaß. Dir blenft ia oif ben 


je aus bem W. 
Soldaten haben grundſäßzlich einen Anſpruch auf ben 
allen Wrbeltoplah, da das Relhäftinungsperhältnie 
fortbefteht (g der Wbänberungsverorbnung). Es 


Donnerstag, 12. I Ri 


Der Vortrag 


Voltsbildungswerkes. 
ein) 


in allgemeinverftändlicher Form 
fende ÜUberſicht über bie Urſachen, 
und inneren Zuſammenhänge dar DI 
uny en A le 00 50 
und geſchichtliche Deutungen an Hani 
fe dag wah lden farbigen aidia Werfellt 
möglichen eine klare, entwigelnde DE mit allen v 
die das Verftänbnis für einen ber für bef 
weltpolitſſchen. Entſcheidungs räume, eleren 
erleihtert. Die wirtigaftlihe Selber ſpäter geug 
und ſtrategiſche Lage der Groffmächſ die Lihmanni 
und England und ihrer Verbündeten 
Waſſer und in der Luft unter Beril 
des ſewellig letzten Standes ihrer E 
ihrer Jukunftsausſichten, werden “oi 

tert, daß jeder Hörer das immer wid) 
dende Geschehen im Mittelmeerraum fugt werden 
penin and 1 5 05 17 90 Da 

ergahnung des deutſchen Schidials 

jenigen des Mittelmeerraumes ermei etſchafterin 
eine geunbfäßlihe Erörterung auch tere Zim 
ig. elephoniſtt 


untt des deutſchen Einſaßes her all 
1. Reitturſus von Kdr. und m 

Am vergangenen Sonntag flartet 
Kelltürſue Der NEG. ‚Krafl burd Mn unter e 


den Kreis Kaliſch in Dobite auf di 
pefepenen Reltgelände des Neiterfti 
hieſgen SU,Stanbarte, Der erit) 


brachte morgens 9 Uhr 15 Teilnehn 
lichen und weiblichen Geſchlechta zahhnbuch 
Der Neitlehrer des Neiteriturnes, 


Of 


führer Pg. Timm Boege, verfam 
Felten auerft um fi unb permits won Textil 
in einem leicht verftändfihen Lchrood Angebote, s 


was für den Neitiport maßgebend 
allen Dingen bie del del dne des 9 
als des beſten Freundes des Reiters, | 
es: An die Pferde und aufnefeffen 
eigentliche praktiihe Unterricht bega 
richtige Beinhaltüng und vor allen di 
perhaltung vermittelte auch, hler d 
befte ell abe en dt Das konnte m 
unde 


die Litzm. ! 


Gtenoty 


et Meltftunde ſchon beſtens beobachten ; 
eftimmt eine Freude, mit annıfeßenP Tagtiimest 
freudig die Reitfhliler bei der Sache Mandgelärleben 


derſelts aber auch, mit welcher Begeil 
Nelllehrer all fein Willen an den |" =. 
bringen verfuchte. Allen Teſnehne 
beſtimmt Freude gemacht, denn man 
Worte des Bebauerns, als die Re... 
Ende war; aber man freut ſich fhd Buffeti 
kommenden 0 wo bie 1 

Innen wird, Die Begeifterung für d eine Gaftwl 
eitſport dokumentiert am beiten, bamelben, Taue 
etwa 60 Meldungen vorliegen. ftt.) 12 W. 10. 


uchhi 


Teztilwert | 
Der, Nelgsarbetiominikter 1 indgeliizlebeit 


beſteht jedoch noch keine Vorſchrift da: 
lange ben in ihr altes Arbelksverhä 
tehrenden Gefolgihaftsmitgliedern ihr 
0 ſichert ift. 
(ärt, daß eine Kündigung oder eine Bſter 3800 an di 
einen anderen Arbeſtsplag mit wening 
Arbeltsbebingungen in h nahem, 
hange mit dem MMievereintrlit des cuil, 
Baten, in HE 0 0 Ober 110 une 

tbeit auf Grund des Diretlionstegis 
nehmers in der Regel als eine Umgeh euti fpe. 
Miß ee anzuſehen und bei g 


läſſig fei fhriftlihe 4 


Tauentienitta 
Aubenhanbelsftelle für das Gen. 
Sm Aufammenhanne mli ber Ertihtung Poo 1% 
lammer für bie gejamte Aitiichaft im 
nement wurde aud die Wuhenbandeloft 
Gen, Gouvernement gegründet, Sie hat 
Kralau und eine Zwelgftelle in Warid 
der Nubenhandeisfieie NE Die (örberung 
handels bes G.G., fie eht, in Erfüllun 
abe aufer der Mirtihaft bes G.G., au 
bellen und den Firmen des Reichs zun 
l zur 1 0 . WI 
an, i 


dal 
as (0. G. nicht mit Wan daher del elsjtel 
au verwemjeln ir 


Haus am 
von fo 


Ron 
Mar 


© 
ont! 


ene Birol 
fämtlichen. 

ut, wird ab 
. Angebote 


„Handbuch für das Lohnbürs“. — 
e Ha hta, von Dr. lux. 
aupiichriftleiter (Hermann, Luchterhe fräufen 
harfottenburg 0). Rund 1200 Seiten gelaunten, ge 
Teinew Kiei e en; Preis milpend, kann fig 
area land vom Liefertag . 7,60. Kerhausitralie 
rgänzungstieferung Ar. 19 
die far ie eingenlieberien D 
erlaſſenen Bestimmungen über ben 
Kriegsaujólags zur Kohn 
Kürzlich veröffentlichten f N 
(herungspflicht Hir Handwerker Im Sr 
mweifelsfragen aus den Gebieten der 
Gerung und ber Ne — Dah 
urd eine Büch 
nicht bezog 


ann vom erlag ober 
14 Tage unverbindlich zur 


Schreit und Metall, 
Yumpen, Papier, alte Walhinen 
Rabritabbrüde, kauft Höndig 


Otto Manai 
ao en gi | EEE irn 
Zum sofortigen Eintritt Genoffenjgaftebant, Doben 
worden für unsere Außenstelle in Kalisch ||| Reiner Strafe 126. Rut 237.0 J Klavier, gebraucht, ſedoch in gur 
und für Litzmannstadt mehrere | term Zuftande, zu kaufen geſucht. 


a Gejl. Angebote unter 3894 an 
Stenotypistinnen A Sue e ee paene Phone 8 


24416 
vorkauft 


Bori: 
4 Komet Offene Stellen 
Urſachen, 2 


nge der u 
erfrage Ges 


arte Wirtſthafterin 


| D N 5 Fa 
vitelnbe DA mit allen vostommenben Wrbeiten vertant || Und Bürokräfte gesucht D e ee N 24405 g. 
ugs räume, ar befferen frauentojen Haushalt per Jofort Bewerbungen mit, Lobonnlauf, Zeugniiab: und 15 10410 24808 
liche Selhſthr Ipäter geſucht. Gefällige Angebote unter 3854 schriften, Lichtbild, Gehaltsansprichen und = 7 — 
t Großmächſ die Litmannſtädter Zeitung. Angabe des frühesten Eintrittstermins sind Würstchenwärmer Schreibmaschine zu kaufen geſuch 


zerbündelen, zu richten en Industrio- und Handels. in Nousliber, für Gastelzung, mou I Angebote unter 3887 an die 2, 

es ihrer © G. 0. Kühn, Meisterhaustraße 6 || Nabio-Mpparat für Wechſelſtrom, 

werden #0 ee gut erhalten, zu kaufen geſucht 

Imeberaum fugt werben ab Jojort von einem oroen f} Bllanzsicherer Buchhalter, Sehlüsselfräsmaschine 

eilen Ternt Hotelbetrieb N 

mes erweiſtrtſchafterin, Anſagerin Annonceuſe), ist, von Industrieunternohmen Angebote unter 8900 an dia L. Zig. 

rung auch ehrere Zimmermädchen, 2Büfettiers, |] gesucht Unterricht. In ganz kurzer Zeit 

Kunz, komm, Verwalter der Loder: maſchine, 45 cm Langwagen, Re⸗ hung, Korreſpondenz. Schulnach⸗ 

von KDY. und mehrere Hotelpagen. fabrik A. Kozlowski, Zdunska Wola. chenmaſchine zu verkaufen. Ange⸗ ie „Wilhelm Gutoj trake, 
7 aR 24276 

itan, ftartetdgehote unter 3977 an bie Qipmannftäbler Big: - 


unter Beril ‚kammer, Bezirkatelle Litsmannstadt Krane 
immer wich Angebote unter 3889 an die L. 
aale dor mit Durchschreibebuchhaltung vertraut TRETEN 
es her all ii Rotaprint- Drucker, Adler Schreib ⸗ tji i 
ihes her alß elephoniftfinnen)en, Lohnbuchhalter Angebolo mit Zeugolisbechritten surichten d erlernt man Deutih, Rehticrei 
bote unter 1209 an die L. Ztg. 


8 Limonaden⸗Beteſeb krantheits⸗ R3 
I auh Ku Kleine Anzeigen And Erfolgabtinger nie yu werten. Bujazene| natekanusreiin) zum Unle 
es Neiterfil ftrabe 75. _ 4875| gefuht, Ruf 289.21. 24454 


Der erfi 
Teilneh 


fache nnbuchhalter 


ne, verjan 


Für Kaffeeh; W Borbetrieh 05 en san eog 
it Kaffeehaus und Barl É i 
AU end etriei ſucht nettes möbl. Zimmer, An⸗ Rundfunkgeräte und Reparaturen 


gebote unter 3880 an die Lg. Gerhard Gier Entlaufen 


2 Bardamen Möbl. Zimmer, im Stadtzentrum] Schlageterstraße 9, Ruf 168-17 
gelegen, von Herrn geſucht. An⸗ Brauner Rehpintſcher entlaufen. 


ö 


unb permiti pom goztlwork sofort go- geucht. gebote unter 8886 an die 23. eſterwaſſer au verkaufen. Buſch Micderbringer erhält Belohnung, 

10 bende Angehota, unter 8009 an Angebote jinb zu richten an linie 125, Schlolere 24117 Bor Antauf wirb gewarnt, Berg» 
ja 8 die Litzm. Zeitung, Kaffeehaus Europa, Hermanns. Geschäftsräume Sibirſſcher Windhund (Chart) zu mannſtraße 48, W. 

aften des on 100 qm parterro mit Kellerraum 


es Reiters, \ bad, Adolf, Hitter Straße 2 iner Sel derado Hider, verkaufen. ere Auskunft un 
eeben d See eon en be. J| ter Fear 148-74, 14875. Verschiedenes 
erricht Deg — | Angebote unter 8878 an die L, Zig. mzugshalber moderner, gut ct- 


Stadtvertreter, verkaufsgewandt r — 

vor allen D 5 haltener Küchenherd zu verfau z 

i zum Fleiſcherbeſuch 1 90 An⸗ N au,] Rinder-Sportwagen, fajt neu, 
n a Stenofupiftin Gebote unter 3884 an bie 03. | nn (len, 8 d. f. abe 20, ige gepen, tiefen Wagen au faulen 


* a u ISA DE HER ſeſucht. Zu erfragen: Meiſter⸗ 
, But möhllerten Zimmer ee . 8, — 
À dgearlebene Ange Hauch u.. Rehnung. Otto Rohr, Anpanote untar a891 an die l. Zip. Wanderer FFT 
„der Sache geſchrlebene Angebote ſanziger Straße 72, 24410 Fahr- und Motor-Räder sowie || Wohnungstauſch. 3. Zimmerwoh⸗ 
her Bencihter 3801 am die Lim 34, |m — Hr dan 


Beamter ſucht möbl. Zimmer.] Reparaturen, Edmund Pladek, nung mit Küche und Bad auf 
Teilnehm Zahnärztliche Helferin || Angebote 3898 an die 23. Pr Rudolf Hob-Strale 48, 210 


5 1 10 8 18 4 f l ge mtt mae au 
3 5 = gründet 1889, uf 183-49, (tauchen gefuht, Gpinnlinie 41, 
‚Denn. mani ji . Möbliert immer mit Ro W. 22. Bel; 24414 


1-Straße Nr, fort geſucht. Angebote unter Wallach (ſchwarz), Ajährig, ver⸗ 
un od Buffetdame MSofofaboranten für Bholoamas Die an d e ale tuft Sislenthah Rali, en 
erung für n eine Gapwletſchaft, tann f teurarbeſten oder auch beſſere Junger Beamter ſucht möbt, Aim⸗ dörffitrahe 1. 


m beſten, da melden, Tauentzlenſtr. (Lus „mer, mögl. in Stabtmitte. An⸗ Molorrad, falt neu, Baujahr 
egen. r 12 40. 18 von 145.10 U. e ale ander gebofe unter 9902 an bie 23. _ SUR 250 sem; u 1 0 take 15 
—— 809) an DIE IH: Vermietungen J 10 fle © 24400 Gestose mit 100 m, Acer: 


tarte, Ausweis des Enoch Kebſch, 
Ausweis des Marjan Pielxzal, 
Wilhelmswald, zwiſchen ils 
helmswald und abn of verlor, 


FICh, 
f Buchhalter Übernehme Ttundenmweile Bude 


rift dar 
el da Tegtilmert ſofort geſucht. führung von Klein und Mittel | Angebo 23. ür. unere Konſektionswerk. |] —— 
dennen b Janbgeltieiebene Angebate felelet. Angebote unter 3874| Möbliertes Jimmer mit Küchen-] fitten werben laufend gebrauchte Ben mE enn 
oder eine Wiler 3860 an die Lim. Jig. [an die L 24983 benutzun, . vermieten. Wil- Nähmaſchinen des Severin Marcinowi. ol. 


aut nahe || Sanger Mann just Stellung als Mann fugi F at ens d Sir 89, W. Par-] dengtigt. Angebote an die Geile] Dembowſes, Gem. Menta Por 


ilfsbuchhalte Tofort, Anges terre. Zufahrt mit 10, 8 und 4. Dermaltung, _Mottteltahe 2. Idunfka⸗Wola, verloren, 
Ne Aue an 15 3892 an Kl 23. g aotm en a 1 6 Jernruf 2172 Hausapparat 27. 
:eltionsrehts Deuſſche (Baltikum), gewandſe vermiete. Moltteftrahe 5 — 
EM And de eutr. Madchen Kajflererin, mit ‚guten enniniſ⸗ Heiratı De Rau fe 


Ichriltliche Arbeiten kann ſen aller Büroarl eiten, ſucht ents fänbi 
‚Tauenhienittape (Butlenltr, rechende Stellung. bi jändig jeden Poſten Eifendraht 
des eg ae den l bi. 40 benen || re un dle e Geblibete Dame, Witte 70, Con Q3 bis ee. 


r Grriclung | ſchlauk gut ausfehend, möchte] del, Teodor Bonn, oben 
e Sing, Ehreibfraft mit Shreib|llenden" Vehensnefihrlen mit net Straße 128 


. Gie h aus am Platze, uht maſchinekenntniſſen ſucht Anitele\ernitem, gerelftem _Charalter|etalibetiiteile, weik mit vers INES 
1 in dach 2 von u 1 11 . unter Et Tennenlernen, ud Witwer mit EM Gi paN 


ie Förderung 21 Kleineind, angenehm. Angebote Yraptmairahe bis 170 cm lang, 


ng Ronditor unter 1210 an die 23. 22040 I m breit, dringend zu taufen ge- fa Karl Metje 


ſucht. Angebote: Fernruf 10901. 


ung. Wi Beteiligungen Roufiimfamere mit Zubehör zu 
a Mamſells Zwei Zimmer für Sommerauf⸗ s = eg Auge te ern Frankfurt M. — Posen — 
PEEN PRETE ee 10 ent ati 15 der 1 von] Würde mich ORI AN an tuf 109 01 2 ge 90 Litzmannstadt 
Id Avolſ⸗ Site Straße 2 mannitadt, an der elektr. Zus] einem e eteilſgen, KERN et Free) PiE eR 
uhrbahn, Wald, trocken, geſucht. lichſt Textil. Kenntniſſe vorhans Ehzimmer und ein Schäferhund E able h 27 
Angebote an A. Umiera, Ruff den. Angebote unter 3888 an ſzu kaufen geſucht. Angebote une Sperlal-Uuternehmen für 
des Waren m j 9 1 11 1015 Nr. 270.44, Litzmannſtadt. Í 3888 jA 3883 an die Q3, 24393 maschinelle 
e ut, wird ab sofort geſucht ] Für einen ‚ruhigen Betrieb werden os. 2000 qm Park ott- e eee 
nbüre“, — Hi. Angebote unter N00 Litzmannstadt, Ruf 122-40 
Konig. Heinrich Str. 18, W. 6 


F b ik Bü Rä Uniform- und Zivil-Maßschneiderei 
De hir, vl Fabrik- u ro-Raume 
Teng Sch eäufein, gelernt u. bench I es gen Berthold Stoltz A von ausmärie 


is miffend, kann fih jofort melden . x ` Rudolf-Heß-Straße 7 
oa AE TI, ltpausjtraje 207. 24 05 d 0 Angebote unter 2790 en die Litzmannat 210. worden ebenfalls ausgeführt 
9 


Straßenfenster, die verdreckt, 
Haben una nie abgeschreckt. 
Schwugp di mupp, on wird Ramacht; 
Wiederstrahlt's, in saubrer Pracht 


Glas- und Gebäudereinigung 
Ruf 128-02. Buschiinie 80 
Inh. A} u, H. Schuachklewltach 


85 


Portland- Zement 
Tonröhren 
Krippenschalen 
Pferdetröge 
Schweinelröge 
Baustückkalk 
Portland + 
Sackkalk, 


Zum Düngen: 
Stückkalk 
Gemischten Branntkalk 
Kalkmergel, Mischkalk 
Kalkasche 


Dae 
— 
Glonau Run 723 


Büromaschinenreparatur 


A. Laufersweller 
Adolf Hliier»Etrahe 68 


Auf 208:26 
Die L. S. reift mitt 


Wir liefern 


r 


u 


Die 4.3, fol anftatt nag; 


Sirahe 
A =. 
Sränbige Whreffe genen angeben 


in ber geit vom 


bis einschl. 


EEE 177777 5.7777 een 


Im 


Di 


af 


Eirabe, Hausnummer 


Poirel ul. 
als Zeitungsdrudfahe gelanbt werben. 
Die Wejugsgebühten werden in ber 
bisherigen Wohnung, wie jeithen, 
tajflert. 


d 


t Ro 
ndervorſch 
tler im 


au \Völlendet in der Mischung-vollendet im 
Format und vollendet im Geschmack! 


Das ist die gute, dicke runde 


JUNO, 


bei den Form und Mischung so aufeinander 
abgestimmt sind, daß der Tabak zu reinster 
"und feinster Qualitäts-Entwicklung gelangt. 


Aus gütem Grund ist Juno 


die 
Je. 


K 


098 


6roßlager mit Gleisanschlußl Kradweg 1-3 


Kolonialwaren usw. 


Großeinkaufsgesellschaft Litzmannstadt 


Ruf133-89 und 186-09 


Telegramme und Brief- Kurzanschrift: 


für Nahrungs- und Senußmittel, 


1 


B Suni v 
lebte Soh 


von 94 8 
um 17.90 


Großeinkauf Litzmannstadt en Friedhof 


Bedartsartikel aller Art. Kom. verw.: Direktor K. Heintz 


Aufruf 


pi ale der weiblihen Jugend dee Gebur! 
‚ahrganges 1023 mite Te der Meisi I 
bienjtpftich 
L 
Auf Grund des F eee in der 
alfung vom 9. O. 1939 (Netzt. I S. 1747) und der 
jerorbnung über bie Erfallung der weiblichen Jugend 
ür den Relchsaxbeltsplenſt nom 28, 0. 1940 (Rel. I 
935), wird hiermit bie welhlſche deuſſche Jugend; 
des Geburtsjahr; anne s 1028 aste Erfüllung ihrer 
Neihsarbeitsbienitpfliht zur Erfajlung aufgerufen. 


1. 
Verföntihe Unmeldung. zur Erfaflung 

ut Erfaffung haben ih alle Angehörigen des Ger 
Bu sjahrganges 19%, die in Litzmannstadt wohnen 
oder ih, bier aufhalten, bei dem . 

Lihmannſtabt, Hermann öring- trahe 52, Erbgel 
rechter Aufgang, immer ö, perfönlid zu mel in 

nach folgendem Pia 
melden AM Die welblächen Angehörigen 
des Geburtsjahrganges 192 

beren Yamilienname beginnt mit ben Bucftaben: 
“8 Montag, dem 16, Juni 1941, um 7 
Montag, dem 10, Juni 1041, um 10 
Dienstag, dem 17. Junt 1941, um 7 
Dienstag, dem 17, Juni 1041, um 10 
Ae dem 18, Juni 1941, um 7 
Mittwo⸗ 1 dem 18. Juni 1041, um 10 
Donnersiag, dem 19, Juni 1941, um 7 
im Donnerstag, dem 19. Zuni 1941, um 10 
reltag, dem 20. Jun 1041, um 7 
Camel, dem 20. Juni 1941, um 10 
— 9 am Samstag, dem 21. Juni 1941, um 7 
Dlenſtpflichtige, Al. em Seiellungsta € infolge Er⸗ 
trantung wicht exfheinen Können, haben Ni unter Bore 
fe eines 117 115 alen ten ärztlichen Zeug ⸗ 


AR 


nilles Gel Iich zu melden. Wer durch vorlibers 
ende biene vom Wohnort am Erſchelnen vere 
inbert ift, ot nier Angabe ber Gründe, unb her 
Dauer ber Abwefonheit zunäct (hrifilih WMittetiun 
zu machen und nach Nüdichr unverzüglich perjänlid 
au erscheinen. 


Die bennett sen bei der perſönlichen 
58 8 vorzulegen! 
a) ben Stantsanı Oehörlgfeltsausmels, 
10 gi an 


ch bie igehör| eit zum Deut 
b) euria jeit (Bamit enbu, 


foweit er nor 
ernjalls pun bei 115 De 
en Wolfe er 


Ahnenpab, 
g Lehrverträge, Nachweise 
er pellen 
d) Arbeitsbuch, ſoweit es ausgeftellt it: biefes hat 
der Unternehmer der Dienipitihtigen zu diefem 
Zwack auszuhändigen; 
e) Nuswei 5 Auer Bescheinigungen Uber Zugehörigteit 
zum VOM., 
zur NSDAP., 
zum REB, (Reihotuftfhukbund), 
R einer 1 020 des Deutſchen Roten Kreuzes 
az auch Nachweſls über die e Sani 
tätofhein ober Perfonalausweis DNN); 
N Nachweis Über den Beſiß des Neihsfportabzeihens; 
DR Gale ge Be 
rundſchein, Lelſtungöſchein, 195 der Deute 
hen Rebensretiungs emeinihaft (DENG.); 
en Nachwels über Ha neleifteten keitspienft, 


aufs 


h) 


Antrag auf N ernamenung 

Antrag auf Aurüdkellung von der Abfeiltung der 
Neihsarbeitsdienitpjliht aus häuslichen, _wirtihafts 
Tiden ober beruflichen Grinden kaun von der Dienfte 
pflichtigen, ihren Eltern ober dem geefilihen Bertre 
tet gnejtelli werden, Der Ihrijtlice Antrag ilt mit ben 
erforberlihen Bemwelsmitieln bereits bel der perſön⸗ 
lichen Meldung vorzulegen, 


V. 
Fahrttoſten und Lohnausfall, die im Aufammen: 
hang mit der A cla eniſlehen, werden ven Dienft 
yſlichtigen nicht vergütet, 


VI. 
Meldepflichten der Dlenſtyflichtigen 
Jede Dienttpflihtige If verpflichtet, ieden Wechſel 
der Wohnung! au Wegzug, Umzug bei der filt fle 
en polizelligen Meldebehörde (Polſzeſrevlet) 
zu melden. 


Die Anmeldung von Malonen, die nicht zum dente 
Men Volle gehören, ift unzuläſſig. Die Erſaſſungs⸗ 
behörden werben le amirine zurlidweilen, 

Wer in Awelfelsfälten Auskunft 5 tann ſich 
an bie obengenannte Dienftitelle wenden. 


VI 
mangs: und ee 

Gegen Relhsarbeltoblenftpflihtine, die ihren Melde 
pllichten nit oder nicht pünkliich nachkommen oder 
den exlaſſenen Vorſchriſlen ſonſt N tom« 
men pollgeilihe Zwangs- und Strafmaßnahmen zur 
Anwendung. 

Lihmannſtadt, den 11. Junk 1941. 


Der Bea äfibent 


gez. Haute 
S eee 


Ordnungsſtraſe und Geſchäſtsſchlleßung 
Ich habe das Lebenomlttelgeſchäft der Elfe G Lah 
in "Rigmannftadt-Stodhof, Am 05 15, wegen ſortge⸗ 
letter Preieſſberſchrelkung auf die Dauer von 14 Tagen 
pollzellich geſchloſſen. 
Litzmannstadt, den 7. Junt 1041. 
De Mei jelpräfibent 
— ale rel iobehörde — 


Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Lithmannſtadt 


Molizelverordnung 
über bie Regelung des Wohnungemarkles und den 
Kündigungeſchüß von Mietverhältniffen von Deulſchen 
Aus orbnungspofiellihen Gründen, wird mit Ein. 
verftändnle Den Deren Neplerungspräflbenten. Hr Den 


Giaditreis Cimannftadi folgende” Wallgelnerorbnung 
erlallen: 


Nr. 184/41, 


Al. 
prali Bermietung von Wohnraum in aenehmlgüngs- 
. 2. 


Desgleichen bedarf bie Künpigug, 
niffen mit deulſchen Mietern der 
8 
{ber die Unitäge auf Erteilung ber Genehmigung 
ka 


nach § 1 und § 2 entihelbet das tadiſſche Miet» un 
Wohnungsamt, Y 


Alle deutihen Hausbeflyer ober deren 1 
haben ber Wohnungsvermittlungsftelle, Rethenſtr. 209, 


d 
nad 


don Mietverhäfts 
enehmigung. 


br, ihren leerſtehenden Wohnraum ſofort zu melden. 


Alle in Zukunft ſrelwerdenden Wohnungen 
der Bermittlungsftelle innerhalb einet Woche, 
dem fle freigeworben 155 A melden, 


Dir den Mall der a bister wollten 
beinahe Aer Ale e eines Amangspeibes 
bis zu 100 „ R und im Stictbeitreißungsfatle die 6 


0 ae elner Imangshaft bis zu 2 Wochen ange⸗ 


8 6. 
Diefe Poligeiverorbnung tritt mit dem Tage ber 
erdijan hung in Kraft. 
Ligmannftadt, den 11. Juni 191. 
Der Oberbllcgetmelſter 
als Dris behörbe 


Re. 185/41, Regelung der Wermietung 
von Wohnungen 

Die Vermietung des beiäla, 7750555 Grundbeſites 
ilt Sache der Grundſtucksgefeilſch tort der Gaupttreus 
handftelle Oft; die Wohnungen ber Belvatgrundftüde 
werden von den Hauseigenlünern vermietet: 

Die zentrale Vermitllüngsitelle für Wohnungen des 
beschlagnahmten und privaten Grundbeſthes ist in den 
Dienfträumen der GHLD,, hier, Ziethen trahe 200. 

Alle Wobnungsjucenben haben ihren Anspruch dort 
geltend zu machen. 

Litzmannstadt, den 11. Juni 1941, 

i Der Dberbürgermeilter 
Mietamt 


Nr. 188/41. Belieferung 
der Kohlenkarlen 1941/42 


Zur dee end mit Hausbrandkohle werden ab 
poet S Iseigeneh en: 
an 2 der Re Tenfarten D 6 (braun) 
ganea 2 der 800 lentarten D 12 10 

nit 2 ber Koblentarten D 24 1 gen) 

2. a dlefe Abschnitte 2 können ji kg Kohle 
bei aaa Kohlenhändler bezogen e en. 

3. Die freigegebenen, lan lie 1 und 2 der Koh, 
lenkarten, auf die ein Be; Au j eht nicht vor ei 
wird, behalten auch fiir foi der 0 re Olttgtel 

Litzmannſtadt, den 11. Juni 1041, 

Der Oberblirgermeilter 
Ernährungs und Wirſſchaftsamt 


Lebensmiitelzutellung für den Kreis Lask 


Für die Woche vom 10. 6, bis 22, 6, 1941 kommen 
gegen Abgabe der für diefe Zeit gültigen Karten. 
Aal is gebenomitieltarten zur Verteilung: 


use, 

Allee m Du 
leiſchw. 

ie Scweak beer DS 


ober Biel waren, 
Ba iii Bub und Buß 


auf fen: Aeon SZ 11 D 
ly auf e für Schwerarbelter DS Ablhultt 


pe 
Mar 


an t D, D ron IV p 24 pittig vom 
100 2 Fee Ar zwel Wochen (beim 
eher 
en eg 1 ir weh u 
auf dae e D Abschnitt 2 III 24 
auf Rebensmilieltarte D blgnit MI 24 


kg 
auf gebenninttieilante D "fh N Il 24 
100 R orm utet (Gries, Graupen ober 


bel 
auf e e B Abſchnitt N III 24 
100 g Marmelade; 


10, 


„auf Qebensmittelfarte D Abſchnitt St 6 
2 Stig Brühmi 


ti iri 
auf Nee D Abschnitt O I 24 
HENE Altronen. 


Bis) a) aa ten, 
b) 111 00 2 


Arzneimittel 
Chemikalien 

Drogen 

Kosmetika ſen-Anz 
und. Seifen 


Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Straße 71 
Rut 101-07, 221-74 


P. gl mitte, m- pe 
ober fleifdhi 
PK Wlan n 10 und 
leiſch ober Fleiſchwaren; 
0 1% e fle gwenzeler PS 
eil ober Flelſchwaren; 
Die Bi i 42 91 selten Fleiſchtaxte 
für Erwachſene und III 21 ver polniihen 19 0 
tarte für Siner dürfen nicht abgetrennt und mi 
bellefert werben, 
„ auf 54707 p ut P III 24 
auf Beinen Tür Shwerarhelter ps p III 24 
. auf Sehensilieitarie P ubſcol Z IE 24 
„auf aa P Mbſchnitt N III 24 
. auf e ll t P dbu O n 24 
auf a e B Abſchnitt O III 24 
unfthon 
Die Belieferung Des Hirtenabfentttes erifdt mit 
dem letzten er auf dem Abſchnift vermerken 
oder in der F bekaunigemachten Jutellungswoche. 
Die in der Petanntmachung benannten Lebens 
milfemengen find unter allen Amftänden. von den 
einfhlägigen NE EN in der Ber 
braumsmwome abzugeben, inzuläſſig, den Eine 
kauf einer Marengatiung von der Abnahme anderer 
Waren abhängig zu machen. 
Balls einzelne Verbraucher nicht oder nicht von bes 
Yep werben, ist ſoforſige Meldung unter Angabe 
Warenart, Tag, Namen und Anſchriſt des 


Sa an das Ernährungs und Wirtſchafts⸗ 
amt, Pabianice, Waſſerſtraße 60, zu erflatten. 


Pabianice, den 12. Junt 1941. 
Der Landrat des Kreiſes Last 
Ernährungs und Wirtſchaftsamt 


Achtung, Handballer der Union 971 


Die Hanbballfpieler der Union werden erſucht, 10 
Trainin 0 gen 19 ae Juni, um 18 Uhr im 
Helenenho ane zu Befuden, da in Kürze 
einige gröl HS entana Hattfinden werden. 


W. Shönfelder 


Ungeziefer -Vernichtung 


Entwesungsaktionen gegen Ungezieter aller Art u a. 


Wanzen, Schaben, Franzosen, Ratten und Miuse 


schnell, gewissenhaft, an jedem Orte führt aus 


Schädlingebekämpfungsinstitut Roberto 
Inh.i Ad, Sohneckenborgor, stantl. geprüft, 
Desinfektor und Schädlingsbekiimpfer 
Litzmannstadt, Krefelder Str. 4, Ruf 278-36 
Altest. Unternehm, dieser Art am Platze, Bekannt 
und gut eingeführt bel Staate-,Mültir- u. Kommu: 
unlbeliörden, sowie in Industrio-, Goworbe-, Han- 
delsuntern, und bei Privaten 


befindet 


Strickwaren aller Atann-©: 


Strümpfe, Hand ſchu 
Damen- U. Herrenunterwäſch 


Paul Schönbori 


ormittags 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 221 


Elektrotechnische Reparaturwerkstatt 


R. Falkner (Sokolows 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 1 
Fernruf 145-85 


Uniform. und Zioi-Mahihneiverwerttatt/] Ur, manns 


Theoder Kiebler 
Adolſ⸗Hitler⸗Straße 132 Ruf 1644 


Litzmannstadt, Adoli-Hitler-Strusse 115 


Möbeltransporte 


Internationale Spedition 


Lagerhäuser 


Eigener Fuhrpark 


Elektrotechnisches Unternehmen und Reparatur-Werkstätte 


ARTUR KURTZ 


Ausführung von Licht- 
Kraftinstallationen 


Blitzableiter- und Alarmsignal- 
einrichtungen 

Ankerwii re in allen Strom- 
arten und in jeder Spannung 


und 


jetzt Rudolf-Haf-Strafe 23 


LITZMANNSTADT 
Ruf 2 


. u. Wicklungen von 
tromotoron und Dynamo- 
TEN jeder Größe 


Verkauf von elektrotechnischen 
und Radio-Artikeln — Projekte 
u. Kostenanschliige auf Wunsch 


Glücklich, der» Mann mut BESSAPAN I! 


„BESSAPAN” DER GUTE VOIGTLANDER- FILM ! 


uni k werjhieb nach kurzem Leiden unſer „sie madhen Haarausfall k å n n overhine 
Mlicbter Sohn, Bruder, Schwager und Onkel midt nrm‘ 7095 2 sich lichten 


act Schmitterer "& | er 


fer don 34 Jahren Die Beerdigung findet am 
um 17.30 Uhr von der Leichenhalle des alten 
hen Friedhoſes aus ſtatt. 

In tieſer Trauer: 


Die Hinterbliebenen. 


Am 9. Juni 1941 verſtarb der staunen“ sagte sie zum Abschied 


SU-Sturmmanı 3 


8 e Domasta 
Franz Schmitterer 
15 verliert in ihm einen willigen, opferbereiten Haushaltschürzen 
Der Führer des Slurmes 13/28 Windelhöschen 
m. b. F. b. aus deutschem Werkstoff 


F sind eingetroffen. 
MDF e Johannes Schwalm 


jen rer 

jolt-Hitler-Straße 1 
metika en- Anzeigen gehören in die L. Z. n r d d r 
Seifen 


Inäfteftelle Pismannnadt | FA E F E 
X ist ein nach besonderem Verfahren 


Frische Dirschauer G 
neue Spezialhefe 


y ofert täglich hergestelltes neuartiges Haortonikum von 
befindet fih in der Belegrossbandel VIKTOR FREY & co. ER per | und ungewöhnlich intensiver 

2 Fernrut) 227.7 irkung. Es bringt vorzeitigen Haarausfall zum 
ann⸗Göring⸗Str. 57 ||| manureer Str, a. Honenstelner Str. 4 Pisuni Süllstand und regt in Rückbildung begriffene, aber 
er Herr Stadtſelretär noch lebensfähige Haarwurzeln zu neuer, krüſti- 
He i galſer ger Entwicklung an, Mit Auxol behandelics Haar 
Sprechzeit: wächst stark und elastisch nach, hat jugend- 


| h toscheiben | 
Ang, Mittwoch und Freitag 8b e En lichen Glanz und Fälle und ist leicht frisierbaz, 
Glasschleiferel 


Julius Werminski 


Aar Tulde ü. Sohn 1 158.29 


Schreib- und e en. Papier-Großhandlung uuf 19g. 20 


E ate iR art gi Sad ‚für Verpackungsmaterlal 
Buchungsmaschinen Cases) i Eitemannktadt Schlagstersfraße 27 
Büromaschinen 
Organisationsmittel 


EL Merke j Mal wieder eine neu, fesche Krawatte! 
Spezial-Reparatur-Werkstatt R d 
p N Ganz anders kommt dann Ihr Anzug Schaulenſter⸗Leuchten 


een in verſchledenſter Ausführung. Elektro Fachgeſchült 


Damen- und Herrenartikel Kurt Ulbricht 


lymaninladt, Meiste rbausſtrahe 202 


M W A L T E R (an der Adelſ⸗ Hiller, Straße), Tel. 210,08. 
1 


Adolt-Hitler-Straße 130 7 
— MOBELHAUS 


amptlehlt In allen Proinlagans 
Moderne Einrichtungen 
le 


Beeck'sche wetterfeste Mineralfarhe An: und Verkauf! 
z = Schlageterstraße 23 
für alle Außen- und Innenwände 
liefert die An- und Verlauf I 
von Möbeln, 1 Gardinen, Wäſche, An⸗ 


fügen, Kriftall, Silber, dern, Nä 
Farben- und Chemikalien-Großhandiung Acne, ele taken, 


Richard Lehrmann “ Fohanna Mletandeof 


Litzmannstadt, Hauländer Straße 24 e Hal ie ien 14 1298 


Enkwanzungen Brauereien Gustav Kellich | 


m W E Litzmannstadt GIECHOMICE Plock 10-25 


15 Br =; ig Kristall-Hell Karamel-Malzbier 


Keine pelga e 


5 dle A An LITZMANNSTADT. und bike vorzügliche Frachtlimonaden u. Tufelwusser. 


arl Schenck Maschinenfabrik Darmstadt an. 


Leuchtbild- und Dezimalwaagen / Fuhrwerks- und Gleiswaagen  Band- und Kontrollwaagen 
Transport: und Fördereinrichtungen aller Art 


mie OTTO KELLER & co. K.-G., ROANNE Al 


F. Wolff & SOHN « KARLSRUHE 


BürorZeuhten 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von heute 


Fur Jugendliche erlaubt ++ fyir Jugenpliche Uber 14 Jahre erlaubt 


G á Riaito 


14.30, 17.30, 20.30 


Casino 


15.00, 17.45, 20.30 


Das eee Ua, Culper 1. Bo 


hm steh 


Männerwietichaft 
Sam Di ER Game 
poden” 


uropa Muse 
Solageterftzape 20. Ersbaulen 


0 
kk 

ger 

Suni, 1100 Ur f MU Camilla Horn und Subi Godben 

L Adee 


Theater zu Cinmannſtaot 


Stadiſſent dünnen 


Heute, Donnerstag, den 12. 6, 
4 20.00 — E 22.15 
Kdg.⸗Ring 8 Ausverkauft 
Die Freundin eines grohen 
Mannes 
Polterabend 88 0 
Das Müdchen Tin 


Gloria Palladium 
Lubenborfiie. 24776 | Höpmlihe Linde 10 | 


13,90, 17.00, 1030 E 


17.30, 20.00 


MOTTENTOD 


45.30, 17.30, 19,90 19.00, 18,00, 20.00 


Gefährliches 


dBeerfizahe ba 
van — | Gloria 


MIT Benlun der Wohenimau 
fein Giniab mehr. 


1.—15. Juni 


Perlen der Artistik 


Willi Kahm... 


und siegte 


Beda Lak 


Der komischste Jongleur 


3 Welschs Herwina 


Equllibzistiäche Bogeisternde Arti 
'einheiten stik am Trapez 


Martin u. Baby Golden Melemseu 


Dio komischen Der Exzentriker 
Akrobaten 


Das Manhardy-Ballatt orchester Max’ John 


mit seinen Solisten 


Rio-Rita-Bar DieguteKüche 


Sonn- und felertags auch Nachmittags- 
vorstellung 


16.00 Uhr und 20.00 Uhr 


Der Choral von 
Spiel U Beuthens 


Roma o) Gonntans auı 
A Dell, 275 7 


ulchlinde 176 
Ẹ 15,30, 47,30, 10.30 


Privat-Tanz-Schule 
ismann ^es ot ss 


Zu dom, begonnenen  Anfängerkursus wordon zum Aus- 
gleich der Paare ‚noch einige DAMEN. angenommen. 
Auskunft und Anmeldungen umgehend erbeten. 
Einzelunterricht zu jeder Zeit! 


Einige schwarzbunte und rotbunte 
hochwertige Zushtbullen sowie 
hochtragende Kühe und Kulben 


stehen zum. Verkauf 


Paul Thiel, Viehgroßhandlung 


Ostrowo-Probstel 
Baltische Straße Nr. 3 


nur CROTTOL befiegt 
Galle in allen einſchlä, 

rl ie 

Mai igen Gelen 

enge Str 40 Alleinverkuui 

15.30, 17,30, 19,30 für den Warthegau 

Alles hört Gustav Ewald & Co. 

auf mein Kommando” | Weiber Fleder Großhanblung, zur Kosmetlt, 


Upon. Pale, 18, 
mannſta utherſtraße 
yi A Ruf 13912. 


Kampfgeschwader | Schwarze Rosen ** 
iow” Fana aiia Biret 


Mimosa 


Sparen Sie niemals 
an der falschen Stelle 


Denken Sie an jedem Waschtag daran, daß es heut 
das Wosentlicho Ist, ihre Wäsche solange wie 
möglich zu erhalten. Schenken Sie also einem 
gründlichen Einwelchen Ihre größte Aufmerksamkelt, 
Verwenden Sie bel jeder Wäsche Tollogen, das 
gewebeschonende Einwelchmittel, das Infolge seiner. 
hochwertigen Drüsensekrete die Fählgkelt besitzt, 
selbst fetthaltige Schmutzbestandtelle sowie Elwelß 
und Stärke In besonders schonender Welse von 
den Wäschefasern zu lösen. Das schädliche 
starke Reiben blelbt Ihnen also erspart, und Ihr 
Wäschebastand ist auf Jahre hinaus gesichert, 

Sie erhalten Tellogen überall zum Preise 

von 45 Rpf. 


Schürzenstoffe 
Unterhosen 
Unterhosenstofte 
Bettzeug 
sowie jegliche Art Baumwollstoffe preiswert bei 


E. u. E, Gondek 


Wäschenäherel 
Litzmannstadt, Felesenplatz 7 — Ruf 116.94 
Bedartsdockungsschelne fur Ehentandsdarichen und 
Stodiungs-Kinderbeihllfen werden angenommen. 


HEMDEN 


elgenannahı 
emularverfau 
prechſtunden d 


ME, Aeichskriegerbund 
Kriegerfamerndichait 1 


Die Kameraden werden mit Ihren Rennen, eh) 
lerer am Sonntag, dem 15, Juni d. F., ab 16 fi ir, Wi 
des Deulſchen Hanes, Adolf⸗Hitler⸗Straße 243, ſtaltfinde 


geſelligen Zuſammenkunft 
verbunden mit Gezientonjsri und anderen Unterhaltungt 
eingeladen, — Einlahlarten ie abzuholen beim Kami 
führer, Abol-Hitler,Stzahe 104, Bimmer 212, 
Bel ungünfkigem Weller findet die Aufammenturl] 
Näumen der ee Gaftftätte ftatt, 
Erſchetten ist Pflicht. Der Rameradihall 


Bitte verlangen Sie Ihre gewohnte Sorte wegell 
stehender Firmenänderung mit dem ausdrücklichen‘ 


„AECHTER STARGARD, gito 


Alleinige Hersteller 1 . kr. 


„GOLDFARB"-TABAKFABI? 


Zweigniederlassung der Firma Gebrüder Bernaj wehr ang 9 


Stargard 


eneralfelbr 
Gleichzeitig 

u. unter Gene 
IMPRAGNIEROR oy: 

| Au FR 90 

für Holzanstrich I Reit und 

en Angrif 

ul der t 

| bes Schwarz 

"ürtillerie etr 


Dachpoppenfabrik Gottlieb Kowel 
(Gottlieb Schmidt) 
Litzmannstadt, Heerstraße Nr. 600, Fernuf 1 


Neuverglasungen u. Repal B 
Autoscheiben 
Spiegel und Möbelg] 


Spiegelfabrik, Glasschleiferei und Baug 


A. MICHELSON, ons 


(vorm. J. Candryk) 
Hermann-Göring-Straße 38 


Glas 


Jenſterglao, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Robglas, Orahtglas etc. empfiehlt 
Die Flachglas -Großhandlung 
KARL FISCHER & Oo., 


eipmannltadt, Rudolſe be- Strahe 10 — Ferru) L100 


TAPETEN. TEPPICHE. LINOLEUM 


ADOLF-HITLERSTR. 56. RUF 223-46. 


Füllkalter- 
Opezialgeschäfl 


H. BATHEN 


Aumann habt, Ndoll-itier-Ste, 64. uuf 
Eigene Reparalur-Werhfloit am Dlahe, j 


Fahrräder 
Fahrradteile 5 
Musikwäl Ken 
Großhandlung A Wege die 


WILLY HENK 


berſten £ 


Qı 
Ihn glie 


Allgemeine Konsumgenossenschaft Litzmannstadt Z Gartenstr. 74 / Fomruf w 


Nahrungs- und Genußmittel, Bedarfsartikel, Kolonialwuren usw. 


Modernes Seohlager mit Sieisanschluß . Eigener geoher Juhrnurk Konn.ver.: Direktor K. Hein | 


